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Wiederholt Unwetterschäden infolge  
nicht sachgemäßer Wegpflege und 
Aufräumarbeiten nach Holzfällung

Am Freitag, dem 21.07.2017 kam es wiederholt zu Unwet-
terschäden an Gemeindestraßen, weil Grundstückbesitzer 
nach Holzfällarbeiten nicht ihrer Sorgfaltspflicht nachge-
kommen sind, die Gräben und Dolen an Waldwegen wieder 
frei zu machen.

Übelbach: Dole mit Geröll, Wurzelwerk und Holzschnitt 
verstopft

So sollte es ebenfalls nicht sein:

Kein Graben zur Dole mehr vorhanden

2 m hoher Holzschnitt auf Dolenausgang

Gräben werden als Lagerungsfläche für Holz genutzt, bei 
Starkregen wird dadurch das Wasser auf die Straße abge-
leitet und verursacht an der Straße starke Ausspülungen 

An Bachläufen werden immer wieder Holzabschnitte gela-
gert, die beim Anstieg des Pegels vom Bach mit gerissen 
werden und den nächsten engeren Durchgang versperren. 
Somit besteht eine erhebliche Gefahr von Überschwem-
mungen.

Die Grundstücksbesitzer von Waldflächen werden drin-
gend aufgefordert ihre Wege regelmäßig dahingehend zu 
prüfen, ob die Gräben und Dolen frei sind. Es muss defi-
nitiv gewährleistet sein, dass das Wasser auch bei starken 
Regenfällen ungehindert ablaufen kann.

Rathaus aktuell
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch  
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

An den Nachmittagen, an denen keine Veranstaltung 
stattfindet, laden wir zu geselligem Beisammensein 

und Gesellschaftsspielen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  10:00 bis 12:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen   Sonja Wälde 8353-52

Leitung Tourist-Information, 
Vereine,          Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Petra Weiß,  8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Doris Glunk (n. Vereinb.) 8353-15

Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Michaela Bruß 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Elke Diekmann 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Schulen, Kindergärten, 
Öffentlichkeitsarbeit Mike Lauble  8353-34

Standesamt, 
Mietwohnungsbörse   Bettina Vollmer  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung,      Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-80

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax  8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 27.07.2017  Apotheke Iff, Hausach
Freitag, 28.07.2017   Bären-Apotheke, Biberach
Samstag, 29.07.2017  Burg-Apotheke, Hausach
Sonntag, 30.07.2017  Kloster-Apotheke, Haslach
Montag, 31.07.2017   Stadt-Apotheke, Hornberg
Dienstag, 01.08.2017  Schloss-Apotheke, Wolfach
Mittwoch, 02.08.2017  Apotheke zur Eiche, Hausach
Donnerstag, 03.08.2017  Linden-Apotheke, Oberwolfach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0, 
st-vinzenz@miksch-partner.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf  
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Wir suchen für unser Bürgerbüro zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Verwaltungsfachangestellte/n
in Vollzeit – unbefristet – 

Wir bieten
einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeits-
platz als Sachbearbeiter/in im Bereich der Einwohner-
dienste und im Bürgerbüro. 
Die Einstellung und Bezahlung erfolgen auf der Basis 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Wir suchen
eine/n qualifizierte/n Mitarbeiter/in mit abgeschlos-
sener Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten 
und einem hohen Maß an sozialer Kompetenz.
Teamfähigkeit, Aufgeschlossenheit gegenüber neuen 
Herausforderungen und die Fähigkeit, selbständig und 
eigenverantwortlich arbeiten zu können, werden voraus-
gesetzt.
Sie sollten außerdem zeitlich flexibel einsetzbar sein.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
zum 31. Juli 2017 an die Stadtverwaltung Wolfach, 
Personalamt, Hauptstraße 41, 77709 Wolfach.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Bürgermeister 
Thomas Geppert, Tel. 07834/8353-32.

 

 

Wir suchen zum 1. Januar 2018 eine/n

Raumpfleger/in 
in Teilzeit

– unbefristet –

für die Herlinsbachschule in Wolfach. Die Arbeitszeit 
beträgt 19,50 Wochenstunden (Montag bis Freitag, 
jeweils ca. 13 bis 17 Uhr).
Die Stelle beinhaltet zusätzlich die Urlaubs- und Krank-
heitsvertretung im Rathaus mit einer Arbeitszeit von 
maximal 2,5 Stunden täglich, ebenfalls von Montag bis 
Freitag.

Die Einstellung und das Entgelt basieren auf dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis zum 31. Juli 2017 
an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, Haupt-
straße 41, 77709 Wolfach. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Hausmeister, Herrn 
Thomas Schamm, Tel. 8346-13, oder beim Personalamt, 
Frau Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.

 

 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Raumpfleger/in
in Teilzeit

– unbefristet – 

für das Rathaus in Wolfach.

Die Arbeitszeit beträgt 15 Wochenstunden. 
Die Arbeitszeiten (jeweils 3 Stunden) sind wie folgt zu 
leisten: 
Montag-Mittwoch    ab 16:30 Uhr,
Donnerstag     ab 18:00 Uhr,
Freitag       ab 15:00 Uhr.

Denkbar wäre auch eine Aufteilung der Stelle in zwei 
geringfügige Beschäftigungen (Minijobs) wie folgt: 

Die Arbeitszeit würde bei beiden Stellen 7,50 Stunden 
pro Woche betragen.
Die Arbeitszeiten wären voraussichtlich:
Revier 1
Montag-Mittwoch, Freitag  ab 17:00 Uhr
Donnerstag     ab 18:30 Uhr
Revier 2
Montag-Mittwoch   ab 17:00 Uhr
Donnerstag     ab 18:30 Uhr
Freitag       ab 13:00 Uhr
Die beiden Reinigungskräfte würden sich gegenseitig 
vertreten. Die Vertretungszeiten würden gesondert 
vergütet.

Die Einstellung erfolgt auf Grundlage des Tarifvertrags 
für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31. Juli 2017 
an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, Haupt-
straße 41, 77709 Wolfach. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Personalamt, Frau 
Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.

Amtliche Bekanntmachungen

Ausstattung für Flüchtlingsfamilien
Die Stadtverwaltung Wolfach sucht für die in Wolfach 
untergebrachten Flüchtlingsfamilien
gut erhaltene Ausstattung wie z.B. 

1.) Babysafe
2.) Kinderbett
3.) Kindersitze (auch Sitzerhöhungen)
4.) Couch / Couchtisch
5.) Kleines Schränkchen oder Schuhregal
6.)  Stubenwagen / Kinderwiege

Bitte wenden Sie sich an Michaela Bruss unter der Telefon-
Nr. 07834/835312 oder per email michael.bruss@wolfach.de.
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Einladung zur Sitzung des  
Technischen Ausschusses

Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur 
nächsten Sitzung des Technischen Ausschusses am Mitt-
woch, den 02.08.2017, 18.00 Uhr, im Sitzungssaal des 
Rathauses. 

Wolfach, den 20.07.2017

Thomas Geppert
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:

Punkt 1: Bauanträge
    1/1 Neubau eines Wohnhauses
       Am Schirleberg, Flst. Nr. 643/2, Gemar-

kung Wolfach

    1/2 Errichtung von 2 Igloo Homes
       Übelbach, Flst. Nr. 329, Gemarkung 

Kinzigtal

Punkt 2: Bauvorhaben zur Kenntnis

Aufhebung der öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung zwischen der Stadt Hausach  
und der Stadt Wolfach über die Einrichtung  
und Unterhaltung der Gemeinschaftsschule 

Hausach-Wolfach
In öffentlichen Sitzungen am 5. April 2017 haben die 
Gemeinderäte der Städte Hausach und Wolfach beschlossen, 
die öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Einrich-
tung und Unterhaltung der Gemeinschaftsschule Hausach-
Wolfach vom 17.06.2015 aufzuheben.
Das Regierungspräsidium Freiburg hat der Aufhebung der 
Außenstelle Wolfach an der Graf-Heinrich-Schule, Gemein-
schaftsschule, gemäß § 30 SchulG mit Schreiben vom 
06.06.2017 ab dem Schuljahr 2017/2018 zugestimmt. 
Mit Schreiben vom 05.07.2017 hat das Landratsamt Offen-
burg als Rechtsaufsichtsbehörde die Aufhebung der öffent-
lich-rechtlichen Vereinbarung gem. § 25 Abs. 5 GKZ geneh-
migt.

Thomas Geppert
Bürgermeister

Sanierung der Kreisstraße 5361 OD Wolfach
Das Landratsamt Ortenaukreis - Straßenbauamt teilt mit, 
dass die Sanierung der Kreisstraße  5361 in der Ortsdurch-
fahrt Wolfach, am 24.07.2017 beginnt. 

Vom 24.07. – 04.08. werden in Teilbereichen des Sanie-
rungsbereiches die Einlaufschacht-, Kanalschachtabde-
ckungen und Schieberkappen  erneuert.  Auch schadhafte 
Bordsteine und Rinnenplatten werden in diesem Zeitraum 
saniert.

Während dieser Arbeiten wird der Verkehr abschnittsweise 
mit einer Baustellenampel und Verkehrszeichen geregelt. 

In den Sommerferien werden dann ab dem 21.08. diese 
Arbeiten fortgeführt und zusätzlich die alte Asphaltdeck-
schicht abgefräst. Auch während dieser Arbeiten wird der 
Verkehr mit einer Baustellenampel und Verkehrszeichen 
geregelt.

Am Dienstag, den  29.08. und Mittwoch den 30.08. erfolgt 
die abschnittsweise Vollsperrung der Kreisstraße für den 
Einbau der Asphaltdeckschicht.

Vollsperrung Abschnitt 1 am 29.08:
Von Brücke über die Kinzig bis Autohaus Eble
Edeka Armbruster ist während der Vollsperrung bis 17:00 
Uhr erreichbar.

Vollsperrung Abschnitt 2 am 30.08.:
Von Autohaus Eble bis Bundesstraße 294
Edeka Armbruster ist an diesem Tag nur aus Richtung 
Stadtmitte erreichbar.

Umleitung zur Stadtmitte erfolgt an beiden Tagen über die 
Bundesstraße 294 – Reutherbergtunnel – Schiltacherstraße 
– Vorstadtstraße

Für die direkt betroffenen Firmen und Anwohner wird eine 
innerörtliche Umleitung eingerichtet.
 
Der Bauzeitenplan geht von einer guten Witterung aus. 
Sollte schlechtes Wetter, insbeson-dere Regen eintreten, 
verzögern sich die Bauarbeiten entsprechend. 

Das Straßenbauamt bittet die Verkehrsteilnehmer sowie 
die betroffenen Anwohner, Städte und Gemeinden für die 
Behinderungen um Verständnis. 

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 22. August 2017, von 09.00 bis 11.00 Uhr 
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 41, 
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvor-
haben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 08.07.2017 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 08.07.2017 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Landratsamt Freudenstadt
Straßensperrung wegen Holzerntearbeiten
In der Zeit vom 31. Juli 2017 bis 31. August 2017 wird die 
Landesstraße 404 zwischen Bad Rippoldsau und Zwiesel-
berg wegen Baumfällarbeiten voll gesperrt werden. Diese 
Maßnahme dient auch der Sicherheit der Straßenverkehrs-
teilnehmer, weil beschädigte Randbäume entfernt werden. 
Eine Umleitung von Bad Rippoldsau nach Freudenstadt 
wird über den Kniebis ausgeschildert. 
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Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

 - einzelner Badeschuh 
 - Teil eines Fahrradschlosses
 -  Schlüsselbund mit 3 Hausschlüsseln und drei Fahrrad-

schlüsseln
 - Smartphone, Samsung

Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. Laurentius
Kirchplatz 6

77709 Wolfach
Telefon: 07834 9171

Die katholische Kirchengemeinde An Wolf und Kinzig
sucht für ihren sechs-gruppigen Kindergarten St. 
Laurentius in Wolfach zum nächstmöglichen Zeit-
punkt

eine pädagogische Fachkraft (m/w)
im Umfang von 39 Wochenstunden (100 %) ggf. auch in 
Teilzeit möglich, befristet für die Dauer von Mutter-
schutz und Elternzeit der Stelleninhaberin

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage 
der Kath. Verrechnungsstelle Villingen unter 
www.vst-villingen.de

Kath. Kindergarten St. Laurentius
Mit großen Schritten gehen unsere Vorschüler ihrem neuen 
Lebensweg entgegen. Und wie es der Brauch so will, darf 
eine Schultüte hierfür nicht fehlen. Seit Jahren bietet unser 
Kindergarten den Eltern die Möglichkeit diese zu basteln. 
Jede Gruppe hat eine individuell gestaltet und mit liebli-
chen Details versehene Schultüte, die das Gruppenmotiv 
beinhaltet. So sah man am Donnerstag viele Eltern mit 
ihren Kindern eine Bären-, Spitzmaus, Igel- oder Elefan-
tentüte basteln. Wir wünschen allen Vorschülern und ihren 
Familien einen guten Einstieg und von Herzen alles Gute.

Schulen

Berufliche Schulen Wolfach
Abschlussjahrgang 2017/2018 der Beruflichen Schulen 
Wolfach verabschiedet sich 
Am Freitag, den 14. Juli 2014, wurden die Schüler der 
Abschlussklassen der Zweijährigen Berufsfachschule 
feierlich entlassen. 
Sowohl Eltern, Lehrer als auch die Schulleitung gratu-
lierten den Schülerinnen und Schülern zur bestandenen 
Prüfung. 

Erfolgreiche Absolventen der 2-jährigen Berufsfachschu-
le 
Klasse 2BFE2 (Elektrotechnik) 
Ege, Rubens, Schiltach; Faist, Benjamin, Schapbach; Fix, 
Kevin, Wolfach; Franco de la Corte, Joel, Hornberg; Hoferer, 
Lucas, Schapbach; Kienzle, Nico, Zell a.H.; Krämer, 
Norman, Hornberg; Mogler, Christopher, Schiltach; Nepple, 
Jakob, Nordrach; Neumaier, Patrick, Hofstetten; Schnaiter, 
Leon, Oberharmersbach; Weber, Marius, Nordrach; 
Klasse 2BFH2 (Hauswirtschaft u. Ernährung) 
Bächle, Celina, Schapbach; Döhler, Melanie, Mühlenbach; 
Dold, Nicole, Gutach; Feurer, Luisa, Wolfach; Ganter, 
Janine, Oberwolfach; Hansmann, Monika, Nordrach; Isik, 
Hatice, Zell a.H.; Jungmann, Isabel, Zell a.H.; Kornmayer, 
Marita, Oberharmersbach; Savic, Susanna, Zell a.H.; 
Schäck, Regina, Oberharmersbach; Schmid, Rebecca, 
Schapbach; Steiger, Manuela, Biberach; Welle Simone, 
Oberwolfach; Wild, Eva, Oberwolfach; Zorn, Emma, Bibe-
rach; 
Klasse 2BFM2 (Metalltechnik) 
Bortfeld, Luca, Mühlenbach; Brenker, Jos, Hausach; Groß, 
Luis, Mühlenbach; Heymann, Gabriel, Mühlenbach; 
Himmelsbach, Niclas, Hausach; Janotta, Luca, Wolfach; 
Khampane, Khittiphann, Hornberg; Kuchna, Adrian, 
Hausach; Lehmann, Andreas, Oberharmersbach; Schil-
linger, Heinrich, Wolfach; Schmidt, David, Fischerbach; 
Schrempp, Samira, Wolfach; Schwendemann, Michael, 
Oberharmersbach; Uhl, Vincent, Mühlenbach; 
Klasse 2BFP2 (Gesundheit und Pflege) 
Armbruster, Severine, Schiltach; Benz, Celine, Haslach; 
Fehrenbacher, Ellen, Hofstetten; Jägle, Lena Schiltach; 
Leopold, Laura, Haslach; Schmider, Sabrina, Wolfach, 
Trautwein, Kim-Nadine, Schiltach; Tunca, Idil, Haslach; 
Weißer, Madeline, Haslach; Zapf, Johannes, Berghaupten 

Mit ihren unterhaltsamen Beiträgen sorgten die Absol-
venten des Abschlussjahrgangs für den festlichen Rahmen. 
Unter anderem wurde der Song „Best days of my life“ 
vorgesungen. Die Schüler bedankten sich bei den Lehrern 
mit Geschenken und einer jeweils individuellen Rede. 

Schulleiter Heinz Ulbrich hieß die Eltern, Gäste, Klassen-
lehrer und die Fachlehrer herzlich in der Schule will-
kommen und sprach seine Glückwünsche an die Absol-
venten aus. In seiner Ansprache ging er vor allem auf die 
Bedeutung der umfassenden Ausbildung in den jeweiligen 
Berufsfeldern ein, die einen nahtlosen Übergang in eine 
duale Ausbildung ermöglicht.  Die ausbildenden Betriebe 
sind besonders an Absolventen der Zweijährigen Berufs-
fachschulen  interessiert, die diese mit dem mittlerem 
Bildungsabschluss absolviert haben. Ein weiterer Vorteil 
besteht zudem darin, dass den Absolventen auch die 
Möglichkeit gegeben wird, eine weiterführende Schulart 
zu besuchen. Herr Ulbrich hob zudem mit Freude einige 
Schüler aufgrund ihrer guten Leistungen hervor. Er sieht 
in ihnen vor allem auch ein Vorbild für diejenigen, die sich 
noch am Anfang ihres Weges befinden und daran arbei-
teten, einen qualifizierten Schulabschluss zu erreichen. 
Für die Zukunft gab Herr Ulbrich den Schülern die Zutaten 
für ein erfolgreiches Leben mit auf den Weg: Freude und 
Selbstvertrauen. 
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Folgende Schülerinnen und Schüler haben besondere Leis-
tungen erbracht: 
Klasse 2BFE2 Lob: 
Benjamin Faist, Schapbach 

Klasse 2BFH2 Lob: 
Luisa Feurer, Wolfach 
Janine Ganter, Oberwolfach 
Regina Schäck,  Oberharmersbach 
Simone Welle,  Oberwolfach 

Klasse 2BFM2 Lob: 
Luca Bortfeld,  Mühlenbach 

Klasse 2BFH2 Preis: 
Rebecca Schmid,  Schapbach 
Eva Wild, Oberwolfach 

Der vom Förderverein Berufliche Schulen Wolfach gestif-
tete Sozialpreis geht dieses Jahr an Marita Kornmayer aus 
Oberharmersbach. Rebecca Schmid aus Schapbach erhielt 
als Jahrgangsbeste den Schulpreis. 

Der Schulleiter Heinz Ulbrich mit den Schülerinnen und 
Schülern, die ein Lob bzw. einen Preis erhielten. 

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Tennisclub Wolfach e. V.

Wolfach Open – Tennisturnier für Jedermann 
Der Tennisclub Wolfach lädt am Samstag, den 29.07.2017, 
ab 10 Uhr wieder zu den „Wolfach Open“ ein. Dieses Jahr 
findet die 8. Auflage der Stadtmeisterschaften statt. Das 
Doppel-Turnier ist für Jedermann gedacht und wird auf 
der Anlage des TC Wolfach am Schmelzegrün 28 durchge-
führt. Wie bei den Profis wird es auch eine „Players Party“ 
geben, welche am Samstagabend im Anschluss an das 
Turnier (ca. 21 Uhr) auf dem Tennisplatz steigen wird. Für 
Getränke und Essen ist gesorgt. Gäste sind zum Turnier 
sowie zur „Players Party“ herzlich willkommen. 

Hüttendienstplan Hohenlochenhütte
29.07.2017  Bernd Riedel
30.07.2017  Berthold und Gerda Lehmann

„Die Fahrt ins Blaue 2017“ am 04.08.2017
Der Schwarzwaldverein Wolfach unternimmt am Freitag, 
04. August 2017 seine jährliche Fahrt ins Blaue mit einem 
Ablauf in neuer Variante. Treffpunkt und Abfahrt mit dem 
Bus ist pünktlich um 13:00 Uhr an der P&R-Anlage am 
Wolfacher Bahnhof, mit Zustiegsmöglichkeit an der Weiher-
matte um 12:50 Uhr. Die etwa zweieinhalbstündige Fahrt 
führt durch das Wolftal hoch auf die Schwarzwaldhoch-
straße. Über Mummelsee, Ottenhöfen und Durbach geht es 
zurück ins Kinzigtal, wo uns Familie Schmieder vom Gast-
haus Rebstock in Unterentersbach zu ihrem traditionellen 
Volksliedersingen mit Herbert und Helmut erwartet. Bei 
unserer Einkehr gibt es natürlich auch zu Essen und zu 
Trinken. 

Für die Fahrt ins Blaue ist eine Anmeldung zwingend erfor-
derlich. Diese ist ab sofort bis zum Anmeldeschluss 
03.08.2017, 18:00 Uhr, bei Wanderwart und Organisator 
Jochen Pilsitz, Gartenweg 2, in Wolfach möglich, (Tel. 07834 
9691).Die Buskosten betragen für Mitglieder 10,00 Euro, 
für Nichtmitglieder 12,00 Euro. Für das Volksliedersingen 
wird jeder Mitfahrer gebeten eine Spende zu tätigen. Zu 
dieser Veranstaltung der Ortsgruppe Wolfach sind alle 
musischen Wanderfreunde wie auch Gäste herzlich will-
kommen. Um rege Beteiligung wird gebeten. 

Alterskameraden treffen sich
Die Alterskameraden der Feuerwehr Abt. Wolfach treffen 
sich am Dienstag, 01.08.2017 um 18:00 Uhr Gerätehaus, zur 
Abfahrt auf den „Hexenlandeplatz“. Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt.

Wolfacher Kinzigflößer e.V.

Flohmarkt beim Floßhafenfest 2017
Samstag 19. August 2017
Anlässlich des diesjährigen Floßhafenfestes am Samstag, 
19. Aug., findet wieder rechts und links der Kinzig im 
Stadtbereich von Wolfach ein Flohmarkt statt. Auch Einhei-
mische wie auch interessierte Händler oder Anbieter 
können sich daran beteiligen. Dies erfordert jedoch eine 
Anmeldung bei der Marktorganisation Lehmann von Zell. 
Tel. Nummer 07835-540766 oder mobil 0172-7615418. Eine 
Platzreservierung (Belegung) ist kostenpflichtig.
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In der Saison 2017/18 spielen unsere B- und C-Junioren 
nach längerer Zeit einmal wieder in der Bezirksliga, was 
weite Anfahrtswege und starke Gegner bedeutet, anderer-
seits den Jungs aber die Chance gibt sich spielerisch und 
kämpferisch weiterzuentwickeln. Die A-Junioren und 
D-Junioren spielen in der Kreisliga, kommen da aber auch 
auf ihre Fahrkilometer, lediglich die E-Junioren spielen 
ihre Herbstrunde weitgehend in der Nachbarschaft. Damit 
kommen unsere Teams auf gut und gerne 4000 Kilometer, 
wie immer natürlich in den Autos der Trainer und Eltern, 
bleibt zu hoffen dass sich für die Fahrdienste auch dieses 
Jahr wieder genügend Eltern zur Verfügung stellen.

Hier die Staffeleinteilungen für die neue Saison:
A-Junioren 14er-Staffel, 800 Fahrkilometer: SG Wolfach, 
SG Haslach, VfR Hornberg, SG Kaltbrunn, SG Oberhar-
mersbach, SG Welschensteinach, FV Dinglingen, SC Frie-
senheim, SG Kippenheim, TJSpG Lahr, FC Lahr-West, SG 
Ottenheim, SG Seelbach 2 und FV Sulz.

B-Junioren 14er-Staffel , 1060 Fahrkilometer: SG Wolfach, 
SG Haslach, SG Hofstetten, SG Ohlsbach, SG Harmers-
bachtal, SG Ebersweier, SG Fautenbach, SG Südlichste 
Ortenau, SG Oppenau, SG Orschweier, SG Rammersweier, 
FV Schutterwald, SG Zusenhofen, Kehler FV 2
C-Junioren 12er-Staffel, 800 Fahrkilometer: SG Kirnbach, 
SG Haslach, SG Oberwolfach, SG Berghaupten, SG Diers-
burg, SG SpVgg Kehl-Sundheim, SG Kuhbach-Reichen-
bach, SV Oberkirch, Offenburger FV 3, SC Offenburg, FV 
Schutterwald, SG Zunsweier

D-Junioren 10er-Staffel, 640 Fahrkilometer: SG Wolfach, 
FV Dinglingen, FV Ettenheim, SV Haslach, SC Lahr 2, SG 
Orschweier, SG Oberweier, SG Südlichste Ortenau, SpVgg 
Schiltach

E-Junioren 9er-Staffeln Herbstrunde: SG Wolfach, FC 
Fischerbach, SV Haslach, SV Hausach, SC Hofstetten, VfR 
Hornberg, SV Oberwolfach, SV Steinach, Zeller FV

Patenverein Kinderlachen e.V.
Bücherwoche im Rathaus-Leseraum
Viele Romane, Krimi, Sach- und Kinderbücher wurden im 
Verlauf des Jahres dem Patenverein Kinderlachen 
gespendet. Ab Samstag, 05.08.2017 bis 12.08.2017 werden 
diese gebrauchten Bücher eine Woche lang im Wolfacher 
Rathaus – Leseraum angeboten. Der Erlös dieser Aktion 
wird ausschließlich für die SOS-Kinderpatenschaften des 
Patenvereins verwendet. Täglich ab 10:00 Uhr bis 17:30 
Uhr ist der Leseraum zum Stöbern, Lesen und Kaufen 
geöffnet. Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Helferkreis für Geflüchtete
Heimat geben – Heimat teilen: Wir stellen Zuwanderer 
vor 
Ansuman Susso aus Gambia, 26 Jahre alt 
Ansuman Susso ist im Jahr 2015 nach Deutschland 
gekommen auf dem beschwerlichen und lebensgefährli-
chen Weg durch die Wüste und über das Mittelmeer. Bevor 
er nach Wolfach zugewiesen wurde, hat er in Lahr gelebt.
Ansuman Susso hat noch keinen Anspruch auf einen 
Sprachkurs. Deshalb nutzt er andere Möglichkeiten unsere 
Sprache zu lernen, z.B. die Sprachförderung unseres 
Helferkreises (Foto). Er hofft, hier bald Arbeit zu finden. In 
Gambia war Ansuman Susso u.a. als Helfer eines Zimmer-
manns tätig. Sein großes Hobby ist der Fußball. Seit kurzem 
nimmt er am Training des FC Kirnbach teil. Er meint: „In 
Wolfach fühle ich mich wohler als in Lahr. Die Leute sind 
nett. Sie helfen mir.“

Nach wie vor: Alltagslotsen gesucht
Wir suchen weiter Verstärkung für den Helferkreis für 
Geflüchtete. Wenn die Containersiedlung am Sportplatz im 
nächsten Monat belegt wird, wollen wir vorbereitet sein 
und den Zuwanderern ein Angebot machen zu Unterstüt-
zung und Begleitung beim Einleben in der Gemeinde. Mit 
den bisher ehrenamtlich Engagierten alleine ist das nicht zu 
schaffen. Haben Sie Interesse an eine Mitarbeit? Können 
Sie sich ein solches Engagement für sich vorstellen? Fragen 
Sie unverbindlich nach im „Freitagstreff im Weltladen“ 
oder bei Gerhard Schrempp im Caritasbüro, Tel. 86703-16. 

Übungsleiter/in gesucht
Der TV Wolfach sucht dringend ab September eine/n 
Übungsleiter/in für die allgemeine Turngruppe weiblich 
1.- 4. Schuljahr. Im Moment trainiert die Gruppe 1,5 St/
Woche.
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Die Gruppe kann auch gesplittet werden: 1./2. Schj. und 
3./4. Schj. jeweils 1 Stunde. Gerne auch ehemalige Turner/
innen – Schulungen zur Auffrischung oder Fortbildungen 
werden vom TV übernommen. Vergütung erfolgt nach 
Stunden.
Kontakt: 07834/4360 oder über 
MitgliederwartTVW@t-online.de

Medaillenregen für TV Wolfach beim Gaukinderturnfest
Stolz über ihre zahlreichen Erfolge kehrten die TV Kinder 
vom Gaukinderturnfest in Bad Dürrheim heim. Bei den 
durchweg guten Ergebnissen konnten insgesamt auch  
7 Podiumsplätze erturnt werden.

Beim Leichtathletikwettkampf Mädchen 8/9 Jahre freute 
sich Hannah Schmider riesig über den 1. Platz und Ronja 
Meud erkämpfte sich bei den Mädchen 6/7 Jahre den  
2. Platz.

Bei den gemischten Wettkämpfen setzte sich Sascha Kons-
tantinov bei den 10/11jährigen mit 30,9 Punkten durch und 
errang den 1. Platz und auch bei den Jüngsten mit 6/7 
Jahren ging der 1. Platz mit Jonas Schillinger an den TVW. 
In der Altersklasse 8/9 erreichte Florian Vollmer eine tolle 
2. Platzierung.

Dyon Rothfuß mit dem 1. Platz und Sven Rübin mit dem  
3. Platz dominierten beim Gerätevierkampf das Teilneh-
merfeld der männlichen Jugend 8/9.
 

hinten v. li: J. Schmid, B. Hildbrand,C. Schmid, M. Marino
vorne v. li: F. Decker, K. Müller, M. Göpferich; M. Neef, K. 
Hildbrand
es fehlen: N. Kirsch u. S. Konstantinov

Kultur im Schloss e.V.
Bunter Bilderbogen der Geschichte
Die neu konzipierte, äußerst facettenreiche Ausstellung im 
Museum Kultur im Schloss widmet sich sowohl der frühen 
als auch jüngeren Vergangenheit Wolfachs. Ein Stammtisch 
im großen Saal, bestückt mit Originalexponaten nicht mehr 
existierender und noch bestehender Gasthäuser, weckt 
Erinnerungen an das einst rege „Wirtschaftsleben“ der 
Stadt. Weitere Bereiche beleuchten anschaulich und infor-
mativ traditionelles Handwerk wie beispielsweise die 
Buchbinderei und die Hafnerei, die Trachtenkultur der 
Stadt und natürlich die bis zum heutigen Tage so lebendige 
Fasnet. Im langen Gang des Museums wird der Wandel der 
Stadt besonders deutlich: Historische Aufnahmen der 
Stadt am Zusammenfluss von Wolf und Kinzig werden 
aktuellen Fotografien von Volker Wurster aus identischer 
Perspektive gegenübergestellt. In der Flößerstube tauchen 
die Besucher ein in den über etliche Jahrhunderte so wich-
tigen und prägenden Wolfacher Wirtschaftszweig. Das 
Museum ist geöffnet dienstags, donnerstags, samstags und 
sonntags, jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr, der Eintritt beträgt 
3 Euro pro Person.

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten

29. April bis 02. September 2017:
Montag – Freitag      9:00 – 12:30 Uhr
        14:00 – 18:00 Uhr
Samstag     10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier
und im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial  
über Sehens-würdigkeiten erhalten Sie auch  

in der Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,  
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

       

Direktlink zur    
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)



11 Donnerstag, den 27. Juli 2017Nr. 30

Mineralienhalde Grube Clara
Von Montag bis Samstag in der Zeit von 9.00 bis 17.00 Uhr 
besteht die Möglichkeit, auf dem Gelände an der Kirn-
bacher Straße 3 nach den weltberühmten Mineralien der 
Grube Clara zu suchen. An Feiertagen bestehen besondere 
Öffnungszeiten.
Die Grube Clara, die nicht besichtigt werden kann, ist der 
letzte noch aktive Bergbau im badischen Teil von Baden-
Württemberg.  Bergbau hatte im Kinzigtal einst große 
Tradition, in vielen Orten des Kinzigtales gab es aktiven 
Bergbau. Die Grube Clara ist weltweit berühmt, weil sie 
mehr als 400 Mineralien beheimatet. 
Früher konnten die interessierten Sammler auf dem 
Gelände der Firma Sachtleben in den Roherzhalden gegen 
eine Gebühr nach den begehrten Mineralien suchen. Das 
wurde aus Sicherheitsgründen vor zehn Jahren gestoppt.
Damals wurde auf Initiative von Kordula Kovac die private 
Mineralienhalde Grube Clara gegründet. Die Firma Sacht-
leben liefert der Mineralienhalde auf einem extra abge-
grenzten Bereich Roherze aus der Grube Clara (bevor diese 
verarbeitet werden) und die Mineralienhalde kann so den 
interessierten Sammlern weiterhin die Möglichkeit bieten, 
nach d en Mineralien zu sammeln. Vor zehn Jahren wurde 
das Konzept auch erweitert: Kinder und Familien können 
seit dieser Zeit auch sammeln, besonders begehrt sind die 
Sammlungen bei Kindergeburtstagen und Sommerferien-
programmen sowie Schulausflügen. Das Team der Grube 
Clara erwartet zum Saisonbeginn  viele Besucher aus aller 
Welt, die sich schon auf die neue Saison freuen.  
In diesem Jahr hat die Firma Sachtleben der Mineralien-
halde wieder dreimal die Möglichkeit eingeräumt, dass die 
Gäste auf den direkten Halden der Firma Sachtleben nach 
den Mineralien der Grube Clara suchen können. 

Das ist stets ein besonderer Höhepunkt  in der Saison. 
www.mineralienhalde.de oder www.wolfach.info.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13 bis 16 Uhr 
geöffnet.

Museum im Schloss Wolfach
barrierefrei

Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube
Geöffnet ab 4. Juni, dann immer Di., Do., Sa., + So. von  
14 Uhr bis 17 Uhr
Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. Anmeldung auf www.kultur-im-schloss.org 
oder bei der Tourist-Information, Tel. 07834/8353-53.
Eintrittspreise: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Minigolfplatz Wolfach
barrierefrei

18 Loch-Bahnen Anlage, Birger Wellmann, Kinzigstr. 5 a
Eintritt: 2,50 Euro; Kinder bis 16 Jahre: 1,50 Euro; mit 
Gästekarte: 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: Bis Ende Oktober bei schönen Wetter 
täglich von 12.00 Uhr – 22.00 Uhr.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.
Schulklassen und Vereine aus Wolfach sind einmal im Jahr 
zum kostenlosen Spielen eingeladen. Bitte um tel. Anmel-
dung; 0171/4929189.

Jede Woche in Wolfach 2017
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Mittwoch:
Nordic Walking Training
Alle  Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste 
sind willkommen. 17.30 Uhr
Treffpunkt: Siehe Tagespresse, 
www.schwarzwaldverein-wolfach.de

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.30 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Do. 27.07.2017; 09.00 Uhr - 17.00 Uhr
Floh- und Trödelmarkt
mit allerlei Schönem aus "der guten alten Zeit"
Zum Flohmarkt anmelden: Telefonisch unter 
07835 540 766, Fax unter 07835 540 766 oder 
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 27.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Do. 27.07.2017; 19:30 Uhr
Zweiweiter - Autorenlesung
Alfred Metzler und Thomas Hafen lesen aus ihrem zweiten 
Buch vor.
Der Trend geht zum Zweitbuch. Somit liegen Thomas Hafen 
und Alfred Metzler voll im Trend. Nachdem vom ihrem 
ersten Buch  »Zweistimmig« nur noch zwei Dutzend Exem-
plare übrig sind, haben die beiden jetzt einfach ein neues 
aufgelegt. Was heißt einfach - das alte noch einmal aufzu-
legen wäre sicher einfacher gewesen. Sich immer wieder 
eine Wochenend-Kolumne fürs Offenburger Tageblatt 
einfallen zu lassen, ist kein Zuckerschlecken. Man braucht 
eine Idee (das gilt für beide), man braucht die Zeit (da ist 
Lehrer-Pensionär Metzler eindeutig im Vorteil gegenüber 
dem Wissenschaftlichen Leiter des Freilichtmuseums 
Vogtsbauernhof Hafen) und man braucht die richtigen 
Worte (die finden beide in völlig unterschiedlicher Weise). 
Bei schönem Wetter findet die Lesung mit Musik im Löwen-
garten statt. Bei Regen im Restaurant. Um Platzreservie-
rung wird gebeten. Gasthaus Löwen Halbmeil, Fam. Harter,  
Tel. 07834-393. 
Gasthaus Löwen Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Do. 27.07.2017; 20.00 Uhr
Kurkonzert der Stadtkapelle Wolfach
Bei Regen findet das Konzert im Kath. Gemeindehaus 
statt. 
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 27.07.2017; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.
Führung: Ralf Ketterer; Dauer: ca. 70 Min.. Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 28.07.2017; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt 
lernen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen. Sie erfahren dabei Wissenswertes und Inter-
essantes über die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das 
Brauchtum und die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeit-
reise durch über 900 Jahre Stadtgeschichte. Führung: Berit 
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Hohenstein-Rothinger, Astrid Lehmann, Sylvia Reiser, 
Wolfgang Sitzler oder Brigitte Sum-Hermann; Dauer: 1,5 
- 2 Stunden. Kosten: Keine; Anmeldung: Bis Donnerstag, 
17.00 Uhr in der Tourist-Information Wolfach. Mindestteil-
nehmerzahl: 5 Personen; Die Führung ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Sa. 29.07.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 29.07.2017; 09.00 Uhr
Konstanz neu entdecken - mit der Schwarzwaldbahn an 
den Bodensee
Anmeldung erforderlich. Fahren Sie mit "Billy" Sum-Herr-
mann in einer der schönsten Gebirgsbahnen Deutschlands 
von der Kinzig an den Bodensee.
Bei einem Begrüßungssekt mit Brezel erleben Sie eine 
unterhaltsame Führung mit Charme und Witz durch den 
Schwarzwald, Baar und Hegau. Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen gibt es eine Stadtführung durch Konstanz und 
eine Bootsfahrt rund um die Konstanzer Bucht. Rückfahrt: 
17.40 Uhr, Ankunft Hausach 19.30 Uhr; Kosten: 39 Euro 
pro Person bei mind. 15 Teilnehmern, inklusiv aller 
Kosten;
Information und Anmeldung: bis 2 Tage vor der Fahrt bei 
Schwarzwald-Guide Brigitte Sum-Herrmann, Tel. 
07831/7282.
Bahnhof Hausach

Sa. 29.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 29.07.2017; 17.00 Uhr
Speckeierhock
Bewirtung und Konzert des Musikverein Trachtenkapelle 
Kirnbach e. V. in bzw. vor der Gemeindehalle Kirnbach, 
77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 29.07.2017; 18.00 Uhr
Grillabend mit Live-Musik
Musikalische Unterhaltung mit Harry Riester aus Wolfach
Trendcamping Wolfach, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 29.07.2017; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.
Führung: Ralf Ketterer; Dauer: ca. 70 Min.
Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Rundgang ist barri-
erefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 30.07.2017; 09.00 Uhr
Romanusfest - Kirchenpatrozinium und Sakramentspro-
zession
Gottesdienst, anschl. Kurkonzert der Trachtenkapelle 
Kinzigtal beim Hotel Adler
Bevölkerung und Gäste sind herzlich eingeladen.
Kirche St. Roman, 77709 Wolfach - St. Roman

So. 30.07.2017; 13.15 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen 
Europas
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den 
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken 
in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden 
insgesamt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich 
immer wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwald-
panorama. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied 
von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der 
Scheitelpunkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und 
St. Georgen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt 
die Strecke wieder. Villingen liegt auf einer Höhe von 704 

m, und der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395 
m. Die Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und 
seit 1975 elektrifiziert. Die Fahrten verlaufen zuerst von 
Triberg nach St. Georgen. Nach einem Fahrtrichtungs-
wechsel geht es wieder über Triberg nach Hausach. Dort 
haben Sie 1 1/2 Stunden Aufenthalt. Es besteht die Möglich-
keit zur Besichtigung des Modells der Schwarzwaldbahn 
im Maßstab 1:87 direkt gegenüber des Bahnhofs Hausach 
(Eintritt: Erw. 6,50 Euro Kinder 3,50 Euro). Nach einem 
erneuten Wechsel der Fahrtrichtung wird wieder zurückge-
fahren nach Triberg. Ankunft:17.15 Uhr. Der Fahrpreis 
beträgt 18 Euro für Erwachsene, Kinder von 6 bis 14 Jahre 
bezahlen 9 Euro. Die Fahrpreise verstehen sich für die 
komplette "Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in St. Georgen 
und Hausach möglich. Infos und Buchung: Tourist-Info 
Triberg, Tel. 07722/866490, e-mail info@triberg.de
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

So. 30.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mo. 31.07.2017; 19.30 Uhr
Schlosshofkonzert mit dem Jazzchor der Musikschule
Bei Regen findet das Konzert in der Schlosshalle statt.
Schlosshof, 77709 Wolfach

Di. 01.08.2017; 12.50 Uhr
Tunnelfahrt mit der Schwarzwaldbahn nach Villingen
Bahnfahrt - Besichtigung des Münsters - Stadtrundgang
Fahren Sie mit der Schwarzwaldbahn auf der tunnelrei-
chen Strecke von Hausach nach Villingen. Gemeinsam wird 
das Münster "Unserer Lieben Frau" besichtigt. In der Zeit 
danach können Sie durch die malerischen Gassen der his-
torischen Zähringerstadt schlendern. Viele idyllische 
Winkel gibt es zu entdecken. Tore, Türme, Erker und zahl-
reiche lauschige Ecken bieten eine Wohlfühl-Kulisse, in der 
Sie in einem der Cafés die Seele baumeln lassen können. 
Ein Rundgang auf dem Grüngürtel entlang der Stadtmauer 
bietet sich an.
Führung: Berit Hohenstein-Rothinger oder Wolfgang 
Sitzler; Kosten: 5 Euro pro Person, zzgl. Fahrtkosten; 
Anmeldung, Bezahlung: Am Tag vorher bis 17 Uhr in der 
Tourist-Information Wolfach. Treffpunkt: 12.50 Uhr Markt-
platz Wolfach zur Abfahrt mit dem Bus (13.08 Uhr) und 
Zug; Rückfahrt: 17.50 Uhr Villingen ab, 18.49 Wolfach an 
18.50 Uhr; Gäste mit der KONUS-Gästekarte haben freie 
Fahrt.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Di. 01.08.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Di. 01.08.2017; 19.30 Uhr
Brauchtumsabend mit dem Historischen Verein Hornberg
Zum ersten Mal treten die Mitglieder des Historischen 
Vereins Hornberg in Wolfach auf. Auf dem Programm steht 
unter anderem auch der Prolog zum bekannten "Horn-
berger Schießen".
Marktplatz, 77709 Wolfach

Mi. 02.08.2017; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 03.08.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Do. 03.08.2017; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
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Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.  
Führung: Ralf Ketterer; Dauer: ca. 70 Min. 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Rundgang ist barri-
erefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 04.08.2017; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt 
lernen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen.
Sie erfahren dabei Wissenswertes und Interessantes über 
die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und 
die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeitreise durch über 900 
Jahre Stadtgeschichte. Führung: Berit Hohenstein-
Rothinger, Astrid Lehmann, Sylvia Reiser, Wolfgang Sitzler 
oder Brigitte Sum-Hermann; Dauer: 1,5 - 2 Stunden. 
Kosten: Keine; Anmeldung: Bis Donnerstag, 17.00 Uhr in 
der Tourist-Information Wolfach.
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen; Die Führung ist barri-
erefrei.
Marktplatz; 77709 Wolfach

Sa. 05.08.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 05.08.2017 - So. 06.08.2017; 09.00 - 17.00 Uhr
Mineralien suchen auf den großen Halden
auf dem Gelände der Firma Sachtleben
Mineralienhalde Grube Clara, 77709 Wolfach

Sa. 05.08.2017; 09.00 Uhr
Konstanz neu entdecken - mit der Schwarzwaldbahn an 
den Bodensee
Anmeldung erforderlich. Fahren Sie mit "Billy" Sum-Herr-
mann in einer der schönsten Gebirgsbahnen Deutschlands 
von der Kinzig an den Bodensee.
Bei einem Begrüßungssekt mit Brezel erleben Sie eine 
unterhaltsame Führung mit Charme und Witz durch den 
Schwarzwald, Baar und Hegau. Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen gibt es eine Stadtführung durch Konstanz und 
eine Bootsfahrt rund um die Konstanzer Bucht. Rückfahrt: 
17.40 Uhr, Ankunft Hausach 19.30 Uhr; Kosten: 39 Euro 
pro Person bei mind. 15 Teilnehmern, inklusiv aller Kosten; 
Information und Anmeldung: bis 2 Tage vor der Fahrt bei 
Schwarzwald-Guide Brigitte Sum-Herrmann, Tel. 
07831/7282.
Bahnhof Hausach, 77756 Hausach

Sa. 05.08.2017; 10.00 - 18.00 Uhr
Festival der Kristalle
Mineralienbörse mit Sammlermarkt
Thema der Sonderausstellung 2017: 
AMERICAN MIDWEST
Rahmenprogramm: Magie und Musik mit Bernd Kasper 
und Alfred Metzler
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 05.08.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 05.08.2017; 18.00 Uhr
Grillabend
Trendcamping Wolfach, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 05.08.2017; 18.00 Uhr
Moosenmättle Open Air
,,Der Berg ist die Bühne", nach diesem Motto feiert das 
traditionelle Moosenmättle Open Air einen 35. Spieltag. 
,,Wo zum Kuckuck bin ich hier?" mag sich der ein oder 
andere Besucher die Frage stellen. Doch unbestritten bleibt 
der außergewöhnliche Veranstaltungsort auf dem Hochpla-
teau Moosenmättle am Grenzstein von Baden und Würt-
temberg.

Auch in diesem Jahr garantieren wieder musikalisch hoch-
karätige Acts von nah und fern ein abwechslungsreiches 
Programm. Das Open Air auf dem Moosenmättle ist bereits 
seit einigen Jahren eine Mehrgenerationen-Veranstaltung. 
Aus diesem Grund gibt es auch in diesem Jahr wieder eine 
familienfreundliche Einlassregelung, bei der unter gewissen 
Auflagen auch jüngeren Besuchern mit Begleitung der 
Einlass ermöglicht wird.
Beginn der Veranstaltung ist 18.00 Uhr, Tickets sind im 
Vorverkauf für EUR 13,- und an der
Abendkasse für EUR 17,- erhältlich. Weitere Infos zur 
Veranstaltung sowie zur Einlassregelung und dem einge-
richteten Bus-Shuttle unter www.moosenmaettle-openair.
de.
Moosenmättle, 77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 05.08.2017; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.  
Führung: Ralf Ketterer; Dauer: ca. 70 Min.
Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Rundgang ist barri-
erefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 06.08.2017; 09.00 Uhr
Laurentiusfest - Kirchenpatrozinium
mit Prozession, anschl. Standkonzert der Stadtkapelle 
Wolfach
Patrozinium St. Laurentius in der Katholischen Pfarr-
kirche Kath. Kirche St. Laurentius, 77709 Wolfach

So. 06.08.2017; 11.00 Uhr
Standkonzert nach Laurentiusprozession
der Stadtkapelle Wolfach. In Anschluss an die Laurentius-
prozession. Bei Regen fällt die Veranstaltung leider aus. 
Der Eintritt ist frei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 06.08.2017; 11.00 - 17.00 Uhr
Festival der Kristalle
Mineralienbörse mit Sammlermarkt
Thema der Sonderausstellung 2017: AMERICAN 
MIDWEST
Rahmenprogramm: Magie und Musik mit Bernd Kasper 
und Alfred Metzler
Innenstadt, 77709 Wolfach

So. 06.08.2017; 13.15 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen 
Europas
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den 
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken 
in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden 
insgesamt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich 
immer wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwald-
panorama. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied 
von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der 
Scheitelpunkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und 
St. Georgen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt 
die Strecke wieder. Villingen liegt auf einer Höhe von 704 
m, und der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395 
m. Die Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und 
seit 1975 elektrifiziert. 
Die Fahrten verlaufen zuerst von Triberg nach St. Georgen. 
Nach einem Fahrtrichtungswechsel geht es wieder über 
Triberg nach Hausach. Dort haben Sie 1 1/2 Stunden 
Aufenthalt. Es besteht die Möglichkeit zur Besichtigung 
des Modells der Schwarzwaldbahn im Maßstab 1:87 direkt 
gegenüber des Bahnhofs Hausach (Eintritt: Erw. 6,50 Euro 
Kinder 3,50 Euro). Nach einem erneuten Wechsel der Fahrt-
richtung wird wieder zurückgefahren nach Triberg. 
Ankunft:17.15 Uhr. Der Fahrpreis beträgt 18 Euro für 
Erwachsene, Kinder von 6 bis 14 Jahre bezahlen 9 Euro. 
Die Fahrpreise verstehen sich für die komplette "Rund-
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fahrt" ab Triberg. Zustieg in St. Georgen und Hausach 
möglich.
Infos und Buchung: Tourist-Info Triberg, Tel. 07722/866490, 
e-mail info@triberg.de
ab Bahnhof Triberg / 16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

So. 06.08.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

So. 06.08.2017;19.00 Uhr
Nächste Ausfahrt Heimat - Kabarett mit Fidelius Wald-
vogel. 
Fidelius Waldvogel - so heißt die Kunstfigur des Schau-
spielers und Kabarettisten Martin Wangler. Fidelius Wald-
vogel ist ein urig- querer, bodenständiger Schwarzwälder 
- also eine Mischung aus Naturmensch, Papageno und 
Bauer, kurzum ein Original mit unverwechselbarem Profil. 
Manche sagen Schwarzwälder Dickkopf oder alemanni-
scher Dickschädel dazu, andere Revoluzzer. Fidelius Wald-
vogel hat seine Haltung zu Heimat und Welt. Scharfäugig, 
scharfzüngig und stets erdig, klug und neugierig - offen - 
also ,,wunderfizzig" - betrachtet er mit seinem unver-
fälschten Herz und seinem klaren von Eigen- und Gemein-
sinn geprägten Geist seine Welt. Er liebt seine Wälder, die 
Höhen und Täler, seine Sprache mit ihren Besonderheiten- 
und die Echtheit und Ehrlichkeit der Dinge.
Fidelius` musikalisches Talent lässt nichts zu wünschen 
übrig: Egal ob Akkordeon, große Trommel, Tuba, Gitarre 
oder Gesang - Fidelius Waldvogel ist musikalisch gesehen 
gesegnet. Auch wenn er nicht weiß, woher es kommt. 
Kurzum: Ein Wälder mit Traktorcharme und Schafwollso-
cken sucht seinen Weg  durch die Welt - und bietet dieser 
vor allen Dingen seine Standpunkte an. Frei nach dem 
Motto: Die Welt braucht Originale- Kopien gibt es schon 
genug.
Schornhof, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Ausstellung

SKULPTUREN
im Schlosshof von Wolfach

Sägearbeiten aus Holz von:
e.JULiUS NAGEL, Alpirsbach
09. August - 03. Oktober 2017

Vernissage:
Mi., 09. August 2017, 19.00 Uhr

Schirmherr:
Bürgermeister Thomas Geppert
Laudator:
Prof. Klaus Bushoff, Stuttgart

Eine Gemeinschaftsveranstaltung von:

Kultur im Schloss
Wolfach e. V.

Festival der Kristalle
Wolfach
Samstag
10-18 Uhr
Sonntag
11-17 Uhr
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Int.Wolfacher Mineralientage
5.und6.August '17

festival-der-kristalle.de
Tel:0 78 34 / 86 55 86 • Fax:0 78 34 / 86 70 848

Veranstalter: Frieder & Gabriele Heizmann,Wolfach

Am ersten Augustwochenende in Wolfach: 
„Festival der Kristalle“!

Sonderschau beim „Festival der Kristalle 2017“
Auch in diesem Jahr startet das  „Festival der Kristalle“ am 
ersten Augustwochenende im „Mineralien-Mekka“ 
Wolfach. Die Kombination von Mineralien, Edelsteinen, 
Schmuck, Sonderausstellung, Fachvorträgen, Kinderpro-
gramm und das Festival-Flair durch Live-Musik und 
Show-Akts bietet eine breite Angebotspalette für Jung und 
Alt in wetterunabhängigen Zelten und in der Schlosshalle. 
Über 100 Aussteller aus Europa und der ganzen Welt 
präsentieren ein vielschichtiges Angebot. Das lockere 
Festival-Flair dieser einzigartigen Messe in Deutschland 
wird unter anderem geprägt durch ein vielseitiges Rahmen-
programm.

„American MIDWEST“ lautet das Sonderschau-Thema in 
diesem Jahr. Yolanda & Hans Vorstermans aus den Nieder-
landen werden herrliche Kostbarkeiten in den Vitrinen der 
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Schlosshalle präsentieren. Unter anderem werden wunder-
schöne Calcite und Fluorite aus der Elmwood Mine, 
Carthage, Tennessee/ USA, beeindruckende Calcite mit 
Selenit aus der Gordonsville Mine, Carthage, Tennessee/ 
USA, Calcite aus der Sweetwater Mine, Viburnum District, 
Missouri/ USA und einiges mehr zu bestaunen sein. Seit 
vielen Jahren teilen die beiden die Sammlerleidenschaft 
miteinander. Sie machten diese Leidenschaft zum Beruf 
und gründeten „Magma Minerals“ (www.magmaminerals.
com). 2004 war dann der Startschuss zur Teilnahme als 
Aussteller beim "Festival der Kristalle" in Wolfach, in Saint 
Marie aux Mines und in München. Seitdem bereisen sie 
zwei- bis dreimal im Jahr die USA um in Minen einzu-
kaufen und wenn möglich auch zu sammeln.

Vorträge - Edelsteinprüfung - Kinderprogramm - Minera-
lienbestimmung
Nachdem das Thema 2016 "Künstliche Veränderungen bei 
Mineralen und Schmucksteinen" vor allem am Sonntag so 
großes Interesse gefunden hatte, wird Dipl. Mineraloge 
Bernhard Bruder vom Institut für Edelsteinprüfung (EPI) 
in diesem Jahr noch eine Schippe drauf legen.

Dipl. Mineraloge Bernhard 
Bruder

Diesjähriges Thema: „Geschönte Steine: Künstliche Verän-
derungen bei Mineralien und Schmucksteinen“. Dabei 
stellt Herr  Bruder die Methoden vor, mit denen Edelsteine 
künstlich verändert werden und zeigt die Merkmale auf, an 
denen solche Veränderungen erkennbar sind.
Am Samstag und Sonntag jeweils um 13 Uhr wird er kos-
tenlose Fachvorträge in der Schlosshalle halten. Selbstver-
ständlich gehören zum Angebot wieder kostenlose Echt-
heitsprüfungen von Edelsteinen (auch Erbstücke oder 
Familienschmuck u. a.). (www.epigem.de) Wie bereits in 
den vergangenen Jahren wird er an beiden Tagen zusammen 
mit Karola Sieber (www.makrogalerie.de) diesen Service 
für Besucher anbieten.

Ebenfalls wieder mit dabei ist Walter von Holst  
(www.steinkreis.de). An beiden Tagen bietet er seine 
beliebten Vorträge an. 
Am Samstag um 15 Uhr lautet sein Vortrags-Thema: „Trink-
Wasser-Steine.“
Das Thema Trinkwasser ist in aller Munde und wird sehr 
kontrovers diskutiert. Interessant, dass biologisches Leben 
auf unserem Planeten nur durch mehrere physikalische 
Anomalien des Wassers möglich ist. Wenn man die Qualität 
des Leitungswassers optimieren möchte, sollte man 
zunächst die 2F-Regel beherzigen. Anschließend kommen 
mehrere Methoden in Betracht, das Wasser mit Steinen zu 
informieren. Lässt sich die vitale Qualität des Wassers 
wieder herstellen, so dass Leitungswasser zum Lebensquell 
wird? Gibt es sogar die Möglichkeit einer gezielten Gesund-
heitsbeeinflussung? 

Am Samstag um 15 Uhr lautet das Thema: „Heilsteine für 
Tiere.“ 
Von wegen Placebo-Effekt! Hund und Katze bevorzugen 
Edelstein-Wasser und suchen sich selbst die passenden 
Steine aus. Von den Hintergründen der Steinheilkunde bei 
Tieren und von konkreten Erfahrungen beim lieben Vieh 
gibt es Erstaunliches zu berichten. 

Auch Dipl. Geologe Michael Vogt von der Fa. Geo-Expert 
(www.geo-expert.de) wird wieder vor Ort sein. Angelehnt 
an die traditionelle chinesische Medizin (TCM) geht er auf 
die Fragen ein: Was machen die Steine mit mir? Durch 
Messungen mit seinem Biofeedback Gerät wird eine Verbin-
dung modernster Computertechnologie mit traditioneller 
chinesischer Medizin (TCM) demonstriert. Dabei werden 
die Hautwiderstände der Meridianpunkte (die sich über 
die Reflexzonen in der Hand öffnen) gemessen. Durch 
dieses Verfahren kann die positive Wirkung der Steine 
sichtbar gemacht werden und der Hintergrund kann 
beleuchtet werden. Am Samstag und Sonntag jeweils um 
12 Uhr in der Schlosshalle wird Michael Vogt dieses 
Verfahren erklären. Der Vortrag ist kostenlos. Individuelle 
Kurz-Messungen kosten je nach Aufwand zwischen 10 – 15 
EUR und können an seinem Stand, ebenfalls in der Schloss-
halle, durchgeführt werden. 

Alle Vorträge finden im neu dazu gekommenen Schlosshal-
lenteil statt (Durchgang bei der Sonderschau).

Zur festen Instanz gehören seit unzähligen Jahren die 
„Mineralienfreunde Herborn“ (www.herborner-minerali-
enfreunde.de). Auch dieses Jahr sind sie wieder beim 
„Festival der Kristalle“ im Einsatz. Das beliebte Edelstein-
sieben unter der Schlosslinde wird mit viel Spaß von ihnen 
betreut. Ebenso für Kinder steht die Aktion: „Für kleine 
Mineraliensammler – Kristalle selbst entdecken“, die im 
hinteren Torbogen des Schlosshofes steigt. Originalstücke 
aus der Grube Clara werden dabei gespalten und können 
dann unter Mikroskopen bewundert werden. Jedes Kind 
darf dann seinen „Schatz“ mitnehmen. Das Kinderpro-
gramm ist selbstverständlich wie immer kostenlos.
Der Clara-Spezialist Richard Bayerl (www.rbmineral.de) 
wird wie immer, am Sammler-Service-Stand der „Minera-
lienfreunde Herborn“ bei der Bestimmung von Sammler-
funden der Grube Clara behilflich sein. 

Öffnungszeiten:
Samstag, 05.08.2017    10 – 18 Uhr
Sonntag, 06.08.2017    11 – 17 Uhr

Eintritt:
6,00 EUR  für einen Tag
8,00 EUR  für zwei Tage
Kinder bis 14 Jahre frei

www.festival-der-kristalle.de
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SPECKEIERHOCK
Samstag, 29. Juli 2017
ab 17:30 Uhr vor und in der Gemeindehalle in Kirnbach

18:30 Uhr Musikverein Besenfeld
21:00 Uhr D‘ Gardefischle

Kinderkino I Cocktailbar der Bläserjugend

seit 1905
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Sommerfest der Trachtenkapelle Kinzigtal  
vom 25.-28.08.2017

4-tägiges Sommerfest in Halbmeil mit rundem Geburtstag, 
Vollblutmusikanten und Oldtimern
Das große Sommerfest der Trachtenkapelle Kinzigtal wirft 
seine Schatten voraus. Das 4-tägige Fest wird traditionell 
mit der Beach-Party am Freitagabend eröffnet. Es handelt 
sich dabei um die 20. Auflage der Beach-Party in Halbmeil. 
Seit 1998 wird im besonderen Ambiente in Halbmeil 
gefeiert. Als Opener spielt auch wieder die Coverband 
„Fire@Five“ bevor die Geburtstagsparty mit verschiedenen 
Jubiläumsaktionen richtig losgeht.
Am Samstag folgt der musikalische Höhepunkt mit Herr-
mann Rupp und seinen Vollblutmusikanten. In unserer 
Gegend ist die Formation noch nie gewesen. Und gerade 
diese Tatsache macht die Vollblutmusikanten so interes-
sant: Böhmische Blasmusik auf höchstem Niveau kombi-
niert mit vielen weiteren Stilrichtungen und professio-
nellem Gesang. Ihr Motto lautet „Jetzt geht’s rund“ und 
das wollen die Vollblutmusikanten auch in Halbmeil unter 
Beweis stellen. Vorverkaufskarten gibt es ab dem 29.07. 
über die Homepage der Trachtenkapelle, beim Bürgerbüro 
Wolfach, bei der Tankstelle Erdmann sowie allen Musikern 
der Trachtenkapelle. Der Vorverkaufspreis beträgt 10 EUR. 
An der Abendkasse kostet der Eintritt 12 EUR. Bei Grup-
penanmeldungen von 10 oder mehr Gästen gibt es auch 
noch eine Runde Freibier.
Am Sonntag gibt es dann den großen Tag der Blasmusik 
mit vier aufspielenden Kapellen. Dazu kommen noch zahl-
reiche Oldtimer beim großen Oldtimertreffen. Höhepunkt 
wird dabei der Corso durch Halbmeil sein sowie die Prämie-
rung der besonderen Fahrzeuge. Anmeldungen und weitere 
Informationen sind auf der Homepage zu finden.
Den Festabschluss bildet am Montag das Handwerker-
vesper bei dem die Freunde der „Original Holze-Bener 
Blasmusik“ aufspielen werden.
(Weitere Informationen unter 
www.trachtenkapelle-kinzigtal.de)
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen
Ein Renner - Durstlöscher mit neuem Geschmack
Heute präsentieren wir ein exotisches Erfrischungs-
getränk: ein Getränk aus der Frucht des Baobab (Affen-
brotbaum), der das Symbol der Savannenlandschaft 
schlechthin ist. 
Erfrischend, prickelnd, fruchtig-herb, leicht süß, aber auch 
säuerlich – und gesund; so lässt sich das Getränk charak-
terisieren. Es kommt mit ganz wenig Zucker aus. In Afrika 
ist die Frucht des Baobab-Baumes bereits seit Jahrtau-
senden ein wertvoller Lieferant von Vitamin C, Calcium 
und Eisen. Baobab wirkt außerdem auch noch probiotisch, 
antioxidativ und steigert die Abwehrkräfte.
Die Zutaten stammen von ausgewählten Handelspartnern. 
Es wird besonders darauf geachtet, dass diese nicht nur 
ökologisch, sondern auch sozial nachhaltig wirtschaften. 
Einige der Partner tragen ein offizielles Fairtrade-Siegel, 
andere befinden sich noch im Zertifizierungsprozess und 
manche werden dabei unterstützt, zu verstehen, was fairer 
Handel für sie als Produzent, Arbeitgeber und Handels-
partner bedeutet. Gestärkt werden vor allem Kleinbauern-
Kooperativen. Mit ihren Gewinnen begünstigen sie unmit-
telbar die Dorfgemeinschaften und Familien, deren Bäume 
genutzt werden. Alle Beteiligten verdienen genug, um ihre 
Familie zu ernähren und die Kinder zur Schule zu schicken. 
Außerdem wird sichergestellt, dass keine Kinder ausge-
beutet werden. 
Das Wasser für das neue Erfrischungsgetränk stammt aus 
dem Biosphärenreservat Rhön, der Rohrohrzucker aus 
Paraguay und das Baobab-Fruchtpulver aus Afrika, unter 
anderem aus Zimbabwe und Malawi. Das Getränk ist bio, 
vegan, glutenfrei und auch frei von künstlichen Aromen, 
Konservierungs- und Farbstoffen.
Probieren Sie einfach mal. Gekühlt schmeckt's am besten, 
sagen unsere Kunden. Ebenso wie die erste fair gehandelte 
Cola der Welt, die Sie in unseren Regalen finden. Und 
genauso die Limo mit Bio-Orangensaftkonzentrat, Limet-
tensaft und Rohrohrzucker. 

Fair aufgetischt - Cuba Libre 
Einen TL Rohrohrzucker* in ein Cocktailglas geben. Eine 
halbe Limette vierteln, über dem Glas ausdrücken und 
hineinlegen. 4 cl Rum* und etwas Eis hinzufügen und mit 
Costa Rica Cola* auffüllen. (Die mit * gekennzeichneten 
Produkte erhalten Sie fair gehandelt im Weltladen.)

Sommerferienprogramm 2017
Die Anmeldefrist für das diesjährige Sommerferienpro-
gramm ist vorüber und viele Veranstaltungen sind bereits 
ausgebucht. Trotzdem sind bei einigen Veranstaltungen 
noch Plätze frei.

Donnerstag, 27. Juli 2017
Die fliegende Bücherei - Mit Geschichten um die Welt
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Katholische Öffentliche 
Bücherei Wolfach, Am Kirchplatz
Ende: ca. 17.30 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: 5 - 8 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 25 Kinder

Montag, 7. August 2017
Mineralienhalde Grube Clara - Steine suchen und Gold 
waschen
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Mineralienhalde Grube 
Clara, Wolfach-Kirnbach
Ende: ca. 16.30 Uhr / Teilnahmegebühr: 5,00 EUR
Alter: ab 6 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder
Achtung: Die Kinder sollten festes Schuhwerk tragen, ei-
nen Hammer, einen Eimer und etwas zu trinken mitbrin-
gen. Schutzbrillen sind vorhanden. Die Teilnahmegebühr 
enthält 5 kg Mineralien zur kostenlosen Mitnahme. Da-
rüber hinausgehende Mehrmengen kosten 0,50 EUR je Ki-
logramm.

Mittwoch, 9. August 2017
Cajon-workshop – Bau einer peruanischen Kistentrommel
Beginn: 09.00 Uhr / Treffpunkt: Pausenhalle der Herlins-
bachschule Wolfach
Ende: ca. 15.00 Uhr / Alter: ab 9 Jahren
Teilnahmegebühr: EUR 36,00, inklusive Bausatz / Teilneh-
merzahl: mindestens 6 Kinder, max. 10 Kinder
Bitte bringt ein Vesper und etwas zu trinken, sowie Zoll-
stock, Bleistift, ältere Kleidung oder ein Malhemd mit.

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Donnerstag, 10. August 2017
Bau eines Insektenhotels - Eine Unterkunft für die Wild-
bienen, Hummeln usw.
Beginn: 09.00 – 12.00 Uhr / Treffpunkt: Pausenhalle der 
Herlinsbachschule Wolfach
Teilnahmegebühr: EUR 8,00 /Alter: ab 8 Jahren
Teilnehmerzahl: max. 12 Kinder
Bitte zieht ältere Kleidung an, bringt Blei, Zollstock, Tan-
nenzapfen, Moos oder Reisig und eine Handvoll dünne Äs-
te, ca 35 cm, sowie etwas zu trinken mit.

Freitag, 11. August 2017
Selbstverteidigung stärken - Selbstverteidigungskurs Jiu-
Jitsu / Karate
Beginn: 16.00 Uhr / Treffpunkt: Feuerwehrhaus in Ober-
wolfach-Walke
Ende: 17.30 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 5,00
Alter: 8 - 16 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 28 Kinder

Samstag, 12. August 2017
Modellfliegen - Modellhubschrauber, Motorflieger und Se-
gelflugzeuge
Beginn: 13.30 Uhr / Treffpunkt: P + R Wolfach
Ende: ca. 18.00 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 5,--
Alter: 10 – 16 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder
Diese Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt.

Montag, 14. August 2017
Minigolf - Großes Minigolfturnier
Beginn: 14.30 Uhr / Treffpunkt: Minigolfplatz Wolfach
Ende: 16.30 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 2,00
Alter: 6 - 12 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 35 Kinder
Achtung: Bei Regenwetter wird das Minigolfturnier auf ei-
nen Ausweichtermin verlegt!

Dienstag, 15. August 2017
Kanufahren auf dem Neckarvon Sulz über Fischingen nach 
Horb
Beginn: 09.30 Uhr / Treffpunkt: P + R Wolfach
Ende: ca. 19.30 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 25,00
Alter: ab 12 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 11 Kinder
Bei dieser Veranstaltung benötigen wir von den Eltern eine 
Einverständniserklärung und es dürfen nur Kinder teil-
nehmen, die schwimmen können.

Donnerstag, 17. August 2017
Instrumentenvorstellung - Verschiedene Musikinstrumente 
kennenlernen
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Musikzimmer in der Fest-
halle Oberwolfach
Ende: ca. 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: ab 8 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder

Montag, 21. August 2017
Dosen gestalten - Windspiele, Stifteboxen, Insektenhäusle 
usw. aus leeren Konservendosen
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Pausenhalle der Herlins-
bachschule Wolfach
Ende: ca. 16.30 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 6,--
Alter: ab 9 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder
Bitte 3-4 leere Konservendosen mitbringen.

Donnerstag, 24. August 2017
Das Glück dieser Erde liegt auf dem Rücken der Pferde! – 
Reiten auf dem Landeckhof
Beginn: 10.00 Uhr / Treffpunkt: Martina Faist, Landeckhof 
in Oberwolfach
Ende: ca. 12:30 Uhr / Alter: ab 6 Jahren
Teilnahmegebühr: EUR 12,00 / Teilnehmerzahl: max. 10 
Kinder
Bitte bringt euch ein Vesper und etwas zu trinken mit, au-
ßerdem festes Schuhwerk und bequeme Kleidung. Reithel-
me gibt es gegen eine Leihgebühr von EUR 1,00. Ihr könnt 
aber selbstverständlich einen eigenen oder einen Fahrrad-
helm mitbringen.

Montag, 28. August 2017
Tief im Berg - Besucherbergwerk Grube Wenzel
Beginn: 15.30 Uhr / Treffpunkt: Besucherbergwerk Grube 
Wenzel im Frohnbach, Oberwolfach
Ende: ca. 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 4,00
Alter: ab 5 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder
Bitte Gummistiefel mitbringen!

Donnerstag, 31. August 2017
Sportkegeln für Anfänger mit der Sportkegelgemeinschaft 
Wolfach-Oberwolfach e.V.
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Kegelbahn Herrengarten, 
Hinter der Sparkasse Wolfach
Ende: ca. 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: ab 7 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 16 Kinder
Bitte Hallenturnschuhe mitbringen, Straßenschuhe sind 
nicht zulässig. Getränke können zum Gaststättenpreis er-
worben werden.

Freitag, 1. September 2017
Spiel und Spaß - Grillen und Spielen
Beginn: 17.30 Uhr / Treffpunkt: Lindenplatz, Oberwolfach
Ende: 21.00 Uhr am Lindenplatz / Teilnahmegebühr: 
keine
Alter: 6 – 12 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 40 Kinder

Montag, 4. September 2017
Biotoppflege auf dem Moosenmättle - mit den BUND Orts-
verbänden Mittleres Kinzigtal und Schiltach-Schenken-
zell
Beginn: 09.00 Uhr / Treffpunkt: Freizeithaus Moosenmättle, 
Moosenwaldweg 1, Wolfach-Kirnbach
Ende: ca. 15.00 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: ab 8 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder
Bitte Gummistiefel, Arbeitskleidung und wer hat eine 
Handsäge oder eine Astschere mitbringen.

Dienstag, 5. September 2017
Besuch des Vogtsbauernhofes mit Museums-Ralley
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Rathaus Wolfach zum 
Bilden von Fahrgemeinschaften
Ende: 18.00 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 10,-- (inkl. 
Eintritt, Führung und Buttern)
Alter: ab 7 Jahren / Teilnehmerzahl: min. 8 und max. 20 
Kinder

Mittwoch, 6. September 2017
Kreativwerkstatt - Speckstein bearbeiten
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Rathaus in Oberwolfach
Ende: 18.00 Uhr gegenüber Rathaus Oberwolfach, Insel 1 / 
Teilnahmegebühr: EUR 6,--
Materialkosten bitte EXTRA mitbringen:  
Anhänger EUR 2,00, Hase EUR 4,00 (je nach Wunsch)
Alter: ab 8 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 14 Kinder
Bitte eine sehr grobe Holzraspel oder Feile (wenn vorhan-
den) mit Namen beschriftet, Grillzeug und Getränke mit-
bringen.

Freitag, 8. September 2017
Kinderstadtführung mit Rätselralley
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Rathaus Wolfach
Ende: 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 3,--
Alter: ab 8 Jahren / Teilnehmerzahl: min. 8 und max. 20 
Kinder

Für folgende Veranstaltungen benötigen wir keine Anmel-
dung:

Mittwoch, 30. August 2017
Kino, Kino – Überraschungsfilm in der Schloßhalle Wolf-
ach
Beginn: 16.00 Uhr / Treffpunkt: Schlosshalle Wolfach
Ende: ca. 17.50 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 4,--
Alter: keine Altersbegrenzung
Für diese Veranstaltung benötigen wir keine Anmeldung. 
Die Teilnahmegebühr muss vor Ort bezahlt werden.
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Montag, 4. September 2017
„Kasper, Seppel und das Si-Sa-Singvögelchen“ - Puppen-
theater Tannenspitz gastiert in Hausach
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Kath. Pfarrheim in Hausach, 
Klosterplatz 11
Ende: ca. 15.45 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 2,00
Alter: ab 3 Jahren
Für diese Veranstaltung benötigen wir keine Anmeldung. 
Die Teilnahmegebühr muss vor Ort bezahlt werden.

Mehr Informationen über das Sommerferienprogramm 
findet ihr im Internet unter www.wolfach.de. Anmelden 
könnt ihr euch von 8.30 – 12.00 Uhr bei der Stadt Wolfach, 
Elisabeth Landgraf, Tel. 07834/835341 oder per e-mail 
unter elisabeth.landgraf@wolfach.de. 

Der Ortsverband Wolftal-Hausach informiert: 
VdK bei Tour Ginkgo 2017 – 266 000 Euro für Olgäle  
erzielt 
266 000 Euro an Spenden kamen bei der diesjährigen Tour 
Ginkgo zusammen. Die große Benefizradtour mit VdK-
Beteiligung erfolgte 2017 vom 29. Juni bis 1. Juli rund um 
Stuttgart. Am dreitägigen Radmarathon nahm für den 
Sozialverband VdK Mitarbeiterin Manuela Wißler teil. 
Zusammen mit rund 120 weiteren gelb gekleideten Radlern 
– darunter viele Prominente wie bekannte Sportler, Künstler 
und Politiker – legte die Ulmer Sozialrechtsreferentin gut 
250 Kilometer im Radsattel zurück. Der VdK unterstützte 
zum dritten Mal in Folge diese von Christiane Eichenhofer 
initiierte Spendenradtour zugunsten schwerkranker 
Kinder. 2017 soll der Erlös dem Olgakrankenhaus mit 
seinem Projekt “Das Olgäle sorgt nach“ zu Gute kommen. 
Mehr zur Tour 2017 unter www.tourginkgo.de im Internet.

Jürgen Nowak
Vorsitzender

Pflegende Angehörige besser versichert 
Seit Januar 2017 werden pflegende Angehörige in der 
Arbeitslosenversicherung pflichtversichert. Voraussetzung 
ist, dass sie unmittelbar vor Beginn der Pflege versiche-
rungspflichtig waren oder einen Anspruch auf Arbeitslo-
sengeld hatten. Der Pflegebedürftige muss wenigstens den 
Pflegegrad zwei haben und Leistungen der Pflegeversiche-
rung oder Hilfe zur Pflege nach dem Sozialhilferecht 
beziehen. Der Zeitaufwand für die Pflege muss mindestens 
zehn Stunden pro Woche betragen und die Pflegetätigkeit 
muss auf regelmäßig mindestens zwei Wochentage verteilt 
sein. Die Beiträge werden von den Pflegekassen gezahlt. 
Bei Streitfällen mit Pflegekassen vertritt der Sozialver-
band VdK seine Mitglieder in Widerspruchs- und Klage-
verfahren. Sprechstunden und Büroadressen finden sich 
unter www.vdk-bawue.de im Internet.  

Jürgen Nowak
Vorsitzender 

VdK wieder in Bad Boll dabei
Behindertenvertreter tagen im Oktober 2017
Um die Schwerbehindertenvertretung in Zeiten von „4.0“ 
und um Barrierefreiheit dreht sich vom 4. bis 6. Oktober 
2017 das Seminar für Behindertenvertreter in der Evange-
lischen Akademie Bad Boll. Wie schon seit Jahrzehnten 
wirkt auch in 2017 der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg bei Planung und Durchführung mit. Der zweimal 
angebotene VdK-Workshop „Wie komme ich zu meinem 
Recht? – Antragstellung, Widerspruch und Klageverfahren, 
Gleichstellungsverfahren“ gehört ebenso zum umfangrei-
chen Programm wie weitere Workshops und Vorträge rund 
um Gleichstellung, Barrierefreiheit, Inklusion und die 
Entwicklung des Arbeitslebens. Bei der Tagung 2017 mit 
dabei ist unter anderem die neue Landesbehindertenbe-
auftragte Stephanie Aeffner. Die Anmeldung zur kosten-
pflichtigen Schulung erfolgt unter www.ev-akademie-boll.
de im Internet. 

ACHTUNG: Enkeltrick, falscher Polizist
Enkeltrick, falscher Polizist – dahinter stecken hochkrimi-
nelle Betrüger. Sie suchen im Telefonbuch nach altmodisch 
klingenden Vornamen, rufen als „Nichten“ oder „Enkel“ 
an und bitten kurzfristig um Geld wegen einer angeblichen 
Notlage. Und sie pochen auf unmittelbarer Bargeldüber-
gabe, auf absoluter Verschwiegenheit, auch gegenüber der 
Bank. Weitere Anrufe setzen die Senioren unter Druck, 
sofort Geld zu holen und zu übergeben. Tipp: Seien Sie 
immer misstrauisch, wenn sich Leute am Telefon als 
Verwandte ausgeben und Geld wollen. Befragen Sie den 
Anrufer nach dem familiären Umfeld. Bestehen Sie auf 
klaren Antworten. Seien Sie misstrauisch, wenn „Polizei“, 
„Bank“ oder „Notariat“ anrufen, um angeblich vor Gefahr 
zu warnen, zugleich anbieten Geld und Schmuck abzu-
holen, um alles sicher zu „verwahren“. Übergeben Sie nie 
Geld oder Wertsachen an Unbekannte. Lassen Sie nie 
Fremde in die Wohnung. Rufen Sie die Polizei unter 110 an, 
wenn etwas verdächtig ist.

Jürgen Nowak
Vorsitzender

Bürgerinitiative „Radlos –  
Windvernunft an Wolf und Kinzig“ e.V.

Ausbau der Windkraft bereitet Sorge
Gespräch mit Minister Hauk in Stuttgart

Das Bild zeigt von links: Theo Feger, Gerold Wein, Wilhelm 
Schmider, Harald Weber, Minister Peter Hauk, MdL Nor-
bert Beck, Carl Glauner, Peter Heimberger und Robert 
Glück.

Die Bürgerinitiativen aus Alpirsbach, Dornhan und dem 
Wolftal besuchten den Minister für ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Peter Hauk in Stuttgart.
Mit dabei war auch MdL Norbert Beck (CDU) vom Land-
kreis Freudenstadt.

Grund des Gesprächs war der massive Ausbau der Wind-
kraft im Schwarzwald und die damit einhergehenden 
Auswirkungen für Mensch, Landschaft und die Natur.

Zunächst begrüßte MdL Beck die Runde und wies darauf 
hin, dass „der ungezügelte Ausbau der Windenergie in 
unserer windschwachen Region nicht der sinnvollste 
Beitrag zur Energiewende und zur Verhinderung des Klima-
wandels darstellt.“
Er hob hervor, dass die Gemeinden mit einem Teilflächen-
nutzungsplan (TFNP) einen Beitrag zur Regulierung des 
Ausbaus leisten können, um die schlimmsten Auswüchse 
zu verhindern.

Minister Hauk betonte in seiner Begrüßung „die Unmög-
lichkeit mit dem ‚Grünen Koalitionspartner’ neu über den 
Koalitionsvertrag verhandeln zu können.“
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Er sehe sich aber als Minister für den Ländlichen Raum 
„auch verpflichtet, die Dinge nicht ins Uferlose laufen zu 
lassen.“
So habe man „durch sein Ministerium veranlasst, die 
Abstände von WEA, die im Staatswald genehmigungsfähig 
sind, auf 1.000 m zur nächsten Wohnbebauung anzu-
heben.“
Auf Nachfrage sagte er: „Auch die Kommunen sollten eine 
solche Abstands-Empfehlung für die Kommunalwälder 
einhalten.“

Der Wald und der Waldverbrauch für die Windkraft in 
unserer Region, war ein wichtiges Thema. Gerold Wein, 
Biologe aus Alpirsbach, verwies auf „die Bedeutung des 
Waldes für das örtliche und überregionale Klima und den 
harmonisierenden Regulierungszyklus für Mensch, Tier 
und Wasser.“
Er machte deutlich, dass die Missachtung von Naturkreis-
läufen in Wäldern schon allgemein von großem Übel ist, 
aber noch weitaus schlimmer sei es, dass unberührte 
geschlossene Waldgebiete und Plenterwälder für eine 
äußerst bedenkliche Technologie geöffnet und geopfert 
werden sollen. Das wertvolle Kleinklima geht durch die 
massiven Eingriffe durch Bau und Betrieb von zahlreichen 
verstreuten Windenergieanlagen unweigerlich verloren, 
dadurch werden vielen Pflanzen und Tieren die Lebens-
grundlagen entzogen und somit ihre Bestände ernsthaft 
bedroht. 
„Solche Waldbestände mit ihren Biotopen ließen sich nicht 
in Jahrzehnten wieder herstellen.“

Theo Feger von der „Windvernunft an Wolf und Kinzig 
erläuterte „die äußerst bedenklich und kritisch angewandten 
Maßstäbe der TA-Lärm zu den Abständen von Windenergie-
anlagen (WEA) zur Wohnbebauung und einzelnen Höfen. 
Nach den Abstandsempfehlungen in Baden-Württemberg 
ist es möglich, die 230 m hohen Windkraftanlagen mit 141 m 
Rotordurchmesser bis 400m an Einzelgehöfte heranzubauen. 
Gerade der von Lärmquellen bisher unberührte sensible 
Außenbereich, der touristisch einen hohen Stellenwert hat, 
kann nachts bis 45 dB durch WKA beschallt werden. Hinzu 
kommt der Störfaktor Schattenschlag, die nächtliche Befeu-
erung (Blinkleuchten) sowie die bedrängende Wirkung, 
welche bei den geringen Abständen auf die Anwohner und 
Gäste einwirkt. Viel Geld haben unsere Bauernhöfe und 
Beherbergungsbetriebe investiert, um Gäste aus aller Welt 
für unsere Heimat zu begeistern.“

Theo Feger betonte, es sei „ein unauflösbarer Widerspruch 
der Politik, den ländlichen Raum mit Förderprogrammen 
stärken zu wollen und gleichzeitig landwirtschaftliche und 
touristische Existenzen  mit dem Zubau von WEA  zu 
gefährden und damit auch die demographische Entwick-
lung weiter zum Schlechten voran zu treiben, denn das 
geschehe so unweigerlich!“

In der anschließenden Diskussion wurde seitens der drei 
Gruppen die Veränderungen in der politischen Debatte um 
Waldverbrauch und Abstände zur Bebauung hervorge-
hoben. „Man spreche ja nicht mal von Bayern, wo die 
Abstandsregelung der 10-fachen Höhe gilt“ so Peter Heim-
berger vom Weckruf Dornhaner Windkraftgegner, „Rhein-
land-Pfalz, Schleswig-Holstein und nicht zuletzt Nord-
rhein-Westfalen seien da schon zu neuen Erkenntnissen 
gekommen und haben den Waldverbrauch stark reduziert 
oder gar verboten und die Abstände zur Wohnbebauung 
sind deutlich erweitert worden.“

Peter Hauk betonte, dass im Gegensatz zur Region Hohenlo-
he, in den Schwarzwaldtälern eine nicht zu unterschätzende 
bedrängende Wirkung der Windkraftanlagen, vorliegt. Dies 
habe zweifelsfrei auch Auswirkung auf den Tourismus.

Auch hier verwies Minister Hauk auf den Koalitionsver-
trag und „Dass die CDU sich leider mit der 1.000 m Rege-
lung nicht durchsetzen konnte.“

Peter Heimberger von den Dornhaner- und Sulzer-Wind-
kraftgegnern sprach über die verwaltungsrechtliche Seite 
und den juristischen Widerstand gegen WEA - Projekte.
Er kritisierte „Die Berater der Kommunen, die durch verwal-
tungsrechtliche Feinheiten des Landesplanungsgesetzes oft 
überfordert sind und auch nicht die notwendige fachliche 
Unterstützung von den oberen Behörden erhalten. Die 
Behörden seien für die Bürgermeister in kleinen Gemeinden 
wichtig, aber deren Ratschläge nicht immer nützlich. 
Im Falle der Städte Dornhan und Sulz ließe sich das sehr 
gut belegen.“

Leider konnten nicht alle der vorgenannten Themen in der 
Kürze der Zeit weiter ausgeführt werden. Alle drei Gruppen 
äußerten jedoch den Wunsch, die TA-Lärm an aussagefä-
hige Messmethoden anzupassen und die lineare Sichtweise 
über die Ausbreitung von Schall zu verlassen. Darüber 
hinaus ist es für die BI nicht hinnehmbar, weiterhin die 
Öffentlichkeit bei Großwindanlagen von 230 m Höhe 
auszuschließen. Das Umweltverträglichkeitsgesetz müsse 
diesbezüglich geändert werden.
Hauk verwies auf „die bundesgesetzlichen Maßnahmen, 
die dafür erforderlich seien.“

Abschließend war eines der wichtigsten Themen auf der 
Agenda der drei BI, der Quell- und Wasserschutz. Zwar 
gehört die Untersuchung des Baugrundes und das hydrolo-
gische Gutachten nicht zum immissionsschutzrechtlichen 
Verfahren, spielt aber bei dem baurechtlichen Verfahren 
eine sehr große Rolle.

Carl Glauner, Chef der Alpirsbacher Klosterbrauerei, sorgt 
sich um seine Quellen.
Das sensible und geologisch äußerst komplizierte Ökosystem 
Wasser folgt nicht theoretischen Modellen von Gutachtern. 
Er hob die Bedeutung seiner qualitätsmäßig einmaligen 
Quellen hervor. Die Alpirsbacher Klosterbräu ist ein regi-
onales Bier, welches mit dem Slogan: Das Bier mit dem 
berühmten Brauwasser, wirbt. 

Theo Feger aus Schapbach stand Glauner in dieser Frage 
bei. In Schapbach auf dem Kupferberg wurden die Quellen 
der Anwohner vor dem Bau als unbedenklich eingestuft. 
Nach dem Bau und dem Betrieb der Windräder lieferten 
mehrere Quellen nur noch trübes Wasser, welches nur noch 
durch eine Aufbereitung in der nachträglich installierten 
Filteranlage verwendet werden kann. Peter Hauk erläu-
terte, dass es ihm nicht bewusst war, dass Quellen durch 
den Bau von Windkraftanlagen gefährdet sind. Er zeigte 
sich dankbar für alle vorgebrachten Anliegen und Bedenken 
der Besucher und sagte zu, dass er die überreichten Unter-
lagen an sein Ministerium weitergeben werde.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten 
von 29. Juli bis 6. August 2017
Samstag, 29. Juli  HL. MARTA von Betanien 
19.00 Uhr   St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse. Hl. 

Messe für Jean-Paul Kauss u. Fam. Riehl/Scha-
effer. Gedenken an Franz u. Johanna Lemperle; 
Anna u. Julius Zimmermann; Gertrud Topp u. 
Sr. Eunike u. aller verst. Angehörigen. 
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Einladung zur Wallfahrt nach
Schönstatt

-dieses Jahr mit Familiensonderpreis-

Herzlich möchte ich Sie zur Pilgerfahrt nach
Schönstatt einladen.
Schönstatt ist ein Marienwallfahrtsort bei
Koblenz am Rhein.

Wann? 16./17. September 2017
Abfahrt? 5.55 Uhr in Oberwolfach am Lindenplatz
Anmeldung? Bis 1. August

Herzliche Einladung auch an alle Familien.
Dieses Jahr mit einem Familiensonderpreis.
(mehr siehe im gelben Flyer)
Auch gibt es für Kinder und Jugendlichen in
Schönstatt ein eigenes Programm.

Über Ihre Anmeldung würde ich mich sehr
freuen! Weitere Infos auf dem gelben Flyer
(ausgelegt in allen Kirchen der
Seelsorgeeinheit) oder direkt bei...

Susanne Mayer, Birkenweg 4
77709 Oberwolfach
Handy: 015227426484 - Tel: 07834/6369
E-Mail: susanne-mayer@outlook.com

Vorankündigung: Ministrantenwallfahrt 2018

Nach vier Jahren ist es wieder soweit, DAS Großevent für Minis in der Erzdiözese Freiburg steht
vor der Tür: die Wallfahrt nach Rom im Sommer 2018. Zusammen mit zehntausenden Minis aus
Deutschland und der ganzen Welt werden sich vom 29. Juli bis 4. August 2018 auch aus
unserer Erzdiözese wieder viele tausend Minis auf den Weg in die „Ewige Stadt“ machen – die
Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“ ist dabei. Wenn ihr am 29.07.2018 14 Jahre alt seid oder
im Schuljahr 2017/18 mindestens in die 8. Klasse geht, dann könnt ihr mitkommen.
Alle Infos folgen in einem Flyer.
Informationstreffen
28. September, 20.00 Uhr, Gemeindehaus in Wolfach (für Eltern und Ministranten)
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Sonntag, 30. Juli – 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  9.00 Uhr   St. Roman: Hochamt zum Patrozinium des Hl. 

Romanus, anschl. Sakramentsprozession mit 
der Trachtenkapelle Kinzigtal. 

18.00 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet. 

Montag, 31. Juli – HL. IGNATIUS VON LOYOLA, Priester 
20.00 Uhr   St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über der 

Bücherei. 

Dienstag, 1. August – HL. ALFONS MARIA VON LIGUO-
RI, Bischof 
19.00 Uhr  St. Marien: Hl. Messe. 

Mittwoch, 2. August – HL. EUSEBIUS, Bischof von Verbel-
li, HL. PETRUS JULIANUS EYMARD, Priester 
  8.00 Uhr   Schlosskapelle: Hl. Messe zur Marktzeit für 

Anna u. Gustav Bächle.
14.30 Uhr  St. Roman: Hl. Messe des Altenwerkes. 

Donnerstag, 3. August – DONNERSTAG DER 17. WOCHE 
IM JAHRESKREIS 
19.00 Uhr  St. Bartholomäus: Hl. Messe. 

Freitag, 4. August – HL. JOHANNES MARIA VIANNEY, 
Pfarrer von Ars 
19.00 Uhr   St. Jakob: Hl. Messe für Max Schmieder u. verst. 

Eltern, anschließend Möglichkeit zur stillen 
Anbetung und Beichte. 

Samstag, 5. August – SAMSTAG DER 17. WOCHE IM AJH-
RESKREIS                                                  
- Bausonderkollekte - 
 19.00 Uhr   St. Bartholomäus: Sonntagvorabedmesse. Hl. 

Messe für Zäzilia Rauber (gest. von den Schul-
kameraden des Jg. 32/33). Gedenken an August 
Feger (gest.); Berta Dieterle (gest. von den 
Schulkameraden des Jg. 38); Erwin Echle; 
Maria Rauber; Alfred u. Rosa Bruder; Rudolf 
Rogg u. Eltern Josefine u. Ottmar; Franz Arm-
bruster u. verst. Geschwister; Manfred Holzer 
u. Eltern; Helmut u. Theresia Keßler u. Rosina 
Hermann und aller verst. Angehörigen. 

Sonntag, 6. August –VERKLÄRUNG DES HERRN 
- Bausonderkollekte -
  9.00 Uhr   St. Laurentius: Hochamt zum Patrozinium des 

Hl. Laurentius, mitgestaltet vom Kirchenchor, 
anschl. Sakramentsprozession mit der Stadtka-
pelle Wolfach.

18.00 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet

Die nächsten Tauftermine: 
St. Bartholomäus: 
Samstag, 23.09.  18.00 Uhr 
Samstag, 14.10.  17.30 Uhr 
Sonntag, 12.11. 11.15 Uhr 
Samstag, 16.12. 17.30 Uhr 
Taufgesprächstermine: 
Donnerstag, 14.09.
Montag, 9.10.
Donnerstag, 2.11.
Montag, 4.12.

St. Laurentius:  
Sonntag, 24.09. 11.15 Uhr 
Sonntag, 15.10. 11.15 Uhr 
Samstag, 11.11. 17.30 Uhr 
Sonntag, 17.12. 11.15 Uhr 
Taufgesprächstermine: 
Donnerstag, 14.09.
Montag, 9. 10.
Donnerstag, 2.11.
Montag, 4.12.

Bitte melden Sie sich spätestens 4 Wochen vor dem Tauf-
termin im Pfarrbüro!

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach: Öffnungsz.:  
Dienstag u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungsz.:  
Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Allen Schülerinnen  
und Schülern wünschen wir 

schöne Ferien!

Die Kirchengemeinde  
freut sich mit euch!

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5
77709 Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail: pfarramt@kath-wolfach.de                                 
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: w.broehl@kath-wolfach.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.30 bis 
11.30 Uhr; Dienstag und Mittwoch von 16.00 bis 18.00 
Uhr
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, 
Sparkasse Wolfach; BIC:SOLADES1WOF;
IBAN: DE60664527760000018863

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Sonntag, 30.07.2017
  9.00 Uhr   Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Taufe von Pius 

Schmider

Freitag, 04.08.2017
14.30 Uhr   Trauung Anja u. Christan Raquet durch Pfr. Voß 

auf dem Klausenbauernhof

Sonntag, 06.08.2017
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß

Sonntag, 13.08.2017
  9.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Der nächste Gottesdienst ist noch nicht geplant
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Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 30.07. 
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Voß
 
Sonntag, 06.08. 
09.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Voß

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 30.07.2017
09:30 Uhr   Gottesdienst in Wolfach

Mittwoch, 02.08.2017
20:00 Uhr   Gottesdienst in Haslach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen. Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.nak-wolfach.de.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten

Freitag  
19.15 Uhr „Unser Leben und Dienst als Christ“
     Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.

20.00 Uhr  Bibelkurs, der die Aktivität des Königreichs 
Gottes in der Neuzeit aufzeigt:

     Thema: „Warum ist es wichtig, Kinder nach 
christlichen Maßstäbe zu erziehen?"- Epheser 6: 
1-4

Sonntag 
09.30 Uhr Biblischer Vortrag
     Thema: „Wie gut kennst du Gott?" - Psalm  

9: 10
10.15 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
     Thema: „Liebst du mich mehr als diese?“ - 

Johannesevangelium 21: 15

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.
Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 – 1895, im Internet: 
www.jw.org

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Überregionales Lehrgangsangebot des Landesbetriebs 
ForstBW für Privatwaldbesitzer/innen an den Forstlichen 
Bildungszentren des Landesbetriebs ForstBW 
Die verfügbaren Angebote von September bis Dezember 
2017 

Forstliches Bildungszentrum Königsbronn 
04.-08.09. WF17-16. Einarbeitungskurs für neu eingestellte 
Waldarbeiter (Lg.-Gebühr 300 EUR)
16.10. WF17-14. Einsatz von Rückewagen im Privatwald 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe 
28.-29.09. WF17-1. Motorsägen-Grundlehrgang für Frauen 
(Modul A nach DGUV-I 214-059) 
15.-17.11. WF17-3. Holzernte-Grundlehrgang (Modul B 
nach DGUV-I 214-059)
23.-27.10. und 27.11.-01.12. WF17-4. Kombinierter Motor-
sägen- und Holzerntegrundlehrgang (Modul A und B nach 
DGUV-I 214-059)
11.10. WL17-4. Artenschutz und Biotopgestaltung im Wald 
(Ort: Calmbach) 

Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn beim 
Veranstalter 
Teilnehmerkreis: Personen aus den Bereichen Privatwald-
besitz, Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehö-
rige von Kommunen und Unternehmen, Interessierte 
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 
60 EUR Pro Tag, bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 
30 EUR. Bei Mitgliedschaft in der SVLFG wird bei den mit 
*%* gekennzeichneten Lehrgängen eine Förderung durch 
die SVLFG von 30 EUR verrechnet. Am FBZ Königsbronn 
ggf. Unterkunft und Verpflegung für ca. 30 EUR pro Tag bei 
Vollpension. Am FBZ Karlsruhe Verpflegung sowie ggf. 
Unterstützung bei der Unterkunft. 
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge 
der Anmeldungen. 
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
des aktuellen Bildungsangebotes. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei: 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22, 
89551 Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-
44, e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Will-
stätter-Allee 2, 76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax: 
0721/926-62 97, e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de 
Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs 
ForstBW finden Sie im Internet unter www.wald-online-
bw.de 
sowie bei der Unteren Forstbehörde an Ihrem Landratsamt 
in der Broschüre aktiv für den Wald – Bildungsangebot des 
Landesbetriebs ForstBW.

Wie klingt Heimat?
Musikalischer Thementag „Heimatklänge“ im Freilicht-
museum Vogtsbauernhof
Ein Tag voll handgemachter Musik erwartet die Besucher 
am Sonntag, 30. Juli, im Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof in Gutach. Als einer der Veranstaltungshö-
hepunkte zum Jahresthema „Heimat.Zeiten“ treten an 
diesem Tag unter dem Motto „Heimatklänge“ zwischen 11 
Uhr und 18 Uhr Künstler und Formationen aus der Region 
auf. Dabei wird die Vielfalt der verschiedenen musikali-
schen Stilrichtungen des Schwarzwalds deutlich und es 
zeigt sich, wie unterschiedlich Heimat klingen kann.

Den Auftakt machen um 11 Uhr die Phantom-Schalmeien 
aus Zell am Harmersbach. 
Der Kinderchor „Wolftalspatzen“ aus Oberwolfach ist um 
13 Uhr und um 14 Uhr zu Gast. 
Um 15 Uhr startet das Programm der Vetterliswirtschaft 
aus Ettenheim.  Als Höhepunkt des Tages dürfen sich die 
Besucher um 17 Uhr auf die Bachstrand Boys aus Ober-
wolfach freuen. Kassenschluss ist um 16.45 Uhr und somit 
der Eintritt zum letzten Konzert somit frei.

Ergänzend zum musikalischen Tagesthema findet am 
ersten Tag des Sommerferienprogramms die Mitmachak-
tion „Flöten aus der Natur“ statt. Von 11 bis 16 Uhr können 
die Kinder aus Naturmaterialien Flöten schnitzen und 
diese einzigartigen Schätze mit nach Hause nehmen.
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Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die siebte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktu-
ellen Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen 
gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 3. August finden folgende Veranstaltungen statt:

Kräuterführung auf dem Langenhard
Begleiten Sie uns auf einen schönen Spaziergang auf den 
Langenhard, auf dem Weg werden die gesammelten Kräuter 
mit deren Inhaltsstoffen und Wirkweisen erläutert. Im 
Anschluss gibt es frisches Bauernbrot und selbst gemachte 
Kräuterbutter. Dem Wetter angepasste Kleidung und 
Schuhwerk wird empfohlen. Treffpunkt: 17 Uhr beim 
Möbelhaus Singler, Geroldsecker Vorstadt 64, 77933 Lahr/
Schwarzwald. Die Kosten betragen inkl. Essen 12 Euro pro 
Person (mind. 8 Pers.). Infos und Anmeldung bei Frau 
Fischer unter Telefon 07821 22038. 

Schlossbergführung
Nehmen Sie teil an einer Führung auf dem Schlossberg und 
erfahren Sie mehr über die Geschichte des Hotels Schloss 
Hornberg, Althornberg, der ersten Burg und zweite Burg, 
der Schwarzwaldbahn, der Geschichte der Firma Duravit 
und vieles mehr. Genießen Sie zum Abschluss ein Glas Sekt 
und einen kleinen Imbiss. Treffpunkt: 17 Uhr, beim Hotel 
Schloss Hornberg. Die Teilnahmegebühr beträgt 7,50 Euro 
pro Person (max. 15 Pers.). Infos und Anmeldung bis zum 
02.08. bei der Tourist-Info Hornberg Telefon 07833 79344 
oder unter tourist-info@hornberg.de. 

Wildkräuterführung
Erleben Sie mit der Natur- und Kräuterpädagogin Monika 
Heizmann die pure Natur am Wald- und Wiesenrand mit 
anschließendem Wildkräuterbuffet im Landgasthaus 
Rebstock. Treffpunkt: 17 Uhr, Stöcken 8, Zell Unterenters-
bach. Die Führung kostet 6 Euro pro Person und das Buffet 
17,80 Euro pro Person. Infos und Anmeldung unter Telefon 
07835 7589 oder info@landgasthaus-rebstock.de.

Kulinarischer Rundgang
Nehmen Sie Teil an der besonderen, kulinarischen Stadt-
führung durch die historische Altstadt von Gengenbach. 
Folgen Sie einem Streifzug durch die Geschichte mit 
Gengenbacher Köstlichkeiten. Treffpunkt: 18 Uhr am 
ehemaligen Benediktinerkloster, Gengenbach. Die Kosten 
betragen 32 Euro pro Person. Infos und Anmeldung bis zum 
27.07. unter Telefon 07803 930143.

No-Hocker-Party
Im August lädt der Stadtpark donnerstags zum Kultur-
Picknick ein. eine „offene Bühne“ bietet eine Plattform für 
Amateure und Profis, die sich einem lockeren und interes-
sierten Publikum präsentieren. Alles ist erlaubt! – Egal ob 
Musik, Lyrik, Kuschelrock, Witz oder Performance. Bewer-
bung unter Tourist Info. Locker vom (No) Hocker, ist das 
Motto – für Künstler und Besucher. Treffpunkt: 19 Uhr im 
Stadtpark, Zell am Harmersbach. Der Eintritt ist frei. Infos 
und Fragen bei der Tourist-Info Zell am Harmersbach unter 
Telefon 07835 636947.

Wein-FEIER-Abend
Genuss am Donnerstag: Wein, Köstlichkeiten und Musik. 
Verbringen Sie einen Abend im Hof der ALDE GOTT 
Winzer mit musikalischer Begleitung von „die Ohrwürmer“. 
Serviert wird Ihnen passenden Wein, Sekt und Cocktails. 
Das Restaurant „Engel“ aus Sasbachwalden sorgt für die 
kulinarische Gaumenfreude. Die Veranstaltung geht von 19 
bis 23 Uhr, Talstr. 2 in Sasbachwalden. Der Eintritt ist frei. 
Informationen erhalten Sie bei der Alde Gott Winzer 
Schwarzwald eG unter Telefon 07841 20290.

Sagenhaftes Hausach – Fabelhafte Burg mit der Henkers-
frau Antonia Seidel und den Burgmägden
Lassen Sie sich von der Henkersfrau an zauberhafte Orte 
und Winkel entführen und von Burggeistern und einem 
nicht geborgenen Schatz berichten. Es erwartet Sie eine 
amüsante, geheimnisvolle Führung durch Städtle mit 
Aufstieg zur Burg Husen. Zum Abschluss erwartet Sie eine 
„Henkersmahlzeit“, in der einzigartigen Kulisse der Burg, 
die Ihnen Burgmägde an der Rittertafel kredenzen. Treff-
punkt: 19 Uhr am Brunnen bei der Kath. Kirche St. Mauri-
tius in der Stadtmitte in Hausach. Die Führung kostet 16 
Euro pro Person (mind. 10 Pers./ ohne Getränke). Infos und 
Anmeldung bis zum 02.08. um 12 Uhr bei dem Kultur- und 
Tourismusbüro Hausach unter Telefon 07831 7975. 

Weiterbildung

IHK-BildungsZentrum
Qualitätsmanager/-in (IHK)
Im Rahmen des Zertifikatslehrgangs zur/zum Qualitäts-
manager/-in (IHK) werden in einzelnen Modulen die 
notwendigen Kenntnisse vermittelt, die es Mitarbeiter/-
innen ermöglichen, ein QM-System mit aufzubauen und 
umzusetzen. 
Lehrgangsstart ist am 8. September 2017 im IHK-Bildungs-
Zentrum Offenburg (Am Unteren Mühlbach 34)
In 4 Einzelmodulen werden die wichtigen Themenbereiche 
von den Grundlagen eines Qualitätsmanagementsystems 
bis zur Implementierung, die Durchführung interner Audits 
und einem Überblick über Methoden und Tools behandelt 
und praxisnah vermittelt. 
Jedes Modul kann einzeln belegt werden und schließt mit 
einer handlungsorientierten Wissensabfrage ab. Nachdem 
alle Module erfolgreich absolviert wurden, wird das Zerti-
fikat Qualitätsmanager/-in (IHK) vergeben. 
Für Unternehmen ist es heute entscheidend, wie sie aus 
Kundensicht beurteilt werden. Ein umfassendes und hoch-
wertiges Produktportfolio alleine reicht nicht. Oft wird die 
Zertifizierung nach ISO 9000ff. zu einem maßgeblichen 
Kriterium bei der Auftragsvergabe. Somit entscheidet die 
Einführung und Umsetzung eines Qualitätsmanagement-
systems auch über die Wettbewerbsfähigkeit am Markt. 
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
Telefon 0781/9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder  
www.ihk-bz.de. 

Gewerbe Akademie
Lehrgang zu CAD-Fachkraft
CAD-Fachkräfte sind Experten, wenn es um Entwürfe für 
Neukonstruktionen sowie Anpassungs- und Variantenkon-
struktionen geht. Sie unterstützen die Konstruktionsinge-
nieure  und entwickeln im Rahmen größerer Projekte auch 
selbst Teilkonzepte und Entwürfe. Der Lehrgang zur 
„CAD-Fachkraft Inventor 3D“ startet am 9. Oktober an der 
Gewerbe Akademie Offenburg mit 120 Unterrichtsein-
heiten, jeweils Montag und Mittwoch von 18 bis 21.15 Uhr. 
Der Lehrgang ist in drei Module eingeteilt, die auch einzeln 
gebucht werden können. Die Abschlussprüfung zur CAD-
Fachkraft wird vor dem Prüfungsausschuss der Hand-
werkskammer Freiburg abgelegt. 
Der Fachkurs kann unter bestimmten Voraussetzungen auf 
Bildungsgutschein der Arbeitsagentur oder aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds bezuschusst werden. Weitere 
Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, 
Telefon 0781/793 111. Infos gibt es auch im Internet unter 
www.wissen-hoch-drei.de 
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Was sonst noch interessiert

Der Yoga-Freundeskreis Cakra informiert:
Vom 31.07.- 02.09.2017 ist Sommerpause und der Yoga-
raum bleibt geschlossen.
Es finden folgende Herbstkurse statt:
Yoga-Anfängerkurs mit Sabine ab Montag, 09.10.17.
Vini-Yoga (sanftes Yoga) mit Sybille ab Dienstag, 10.10.17.
Entspannungskurs mit Ulrike ab Freitag, 20.10.17.

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 1. August 
2017 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus bei 
der Evang. Kirche. 

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 3. August 
2017 von 14.00 – 16.30 Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus bei der Evang. Kirche. 
Programm: Rätselraten mit Kinderbildern.

Astrágalos Männerchorkonzert
Am Samstag, dem 05. August finden in der Mutterhaus-
kirche der Franziskanerinnen in Gengenbach um 19 Uhr 
und am Sonntag, dem 06. August in der Dorfkirche Hausach 
um 18 Uhr die Konzerte des Astrágalos Männerchores, 
unter dem Thema »die schönsten Männerchöre aus 2 Jahr-
hunderten« statt.
In diesem Jahr rief der gebürtige Hornberger Michael 
Kaltenbach bereits zum sechsten Mal eine Auswahl sowohl 
junger als auch erfahrener Sänger aus drei Bundesländern 
für das Astrágalos Männerchorprojekt zusammen. Im 
letzten Jahr begeisterten die Sänger ihr Publikum mit einer 
Auswahl der schönsten Abendlieder. In diesem Jahr wollen 
die Sänger mit einem Abend voll der schönsten Männer-
chöre überzeugen.
Die aus Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz und Bayern 
zusammenkommenden Sänger, wollen im diesjährigen 
Projekt geistliche und weltliche Männerchöre vortragen. 
Das Programm enthält u. a. so bekannte Chöre, wie »Wand-
rers Nachtlied« von C. A. Mangold oder »Untreue« von F. 
Silcher. Außerdem bietet der Chor Lieder von A. Bruckner, 
F. Mendelssohn-Bartholdy, J. Rheinberger und F. Silcher, 
welche zuletzt beim Publikum großen Anklang fanden.
Zwischen den Chorwerken musizieren die Tenöre Klaus 
Haas und Rolf Schneider zusammen mit dem Organisten 
Wilfried Busse. Wilfried Busse (Organist und Cembalist) 
aus Fischerbach ist im Kinzigtal und darüber hinaus in 
verschiedenen erfolgreichen Ensembles sehr aktiv.
Klaus Haas, gebürtig aus Oberwolfach, der durch zahl-
reiche musikalische Projekte in der Region bereits von sich 
reden gemacht hat, wird als Solist zu hören sein. Zusammen 
mit Rolf Schneider, welcher bereits lange Jahre im Fuß’schen 
Männerchor, Offenburg sang, werden die Solisten außerdem 
das bekannte Duett »Abschiedslied der Zugvögel« von F. 
Mendellsohn-Bartholdy zum Besten geben.
Dirigent Kaltenbach, seit 2014 Domkantor am Hohen Dom 
zu Mainz, ist dort künstlerischer Leiter des 130-köpfigen 
Mädchenchores, dessen primäre Aufgabe die Mitgestaltung 
von Stifts- und Pontifikalämtern umfasst. Darüber hinaus 
wirkt er an Auftritten am Mainzer Staatstheater sowie bei 
Produktionen von Fernsehauftritten mit. Davor erarbeitete 
er bereits in verschiedensten Chören wie dem Kirchenchor 
Wolfach sowie dem von ihm gegründeten Projektchor 
Astrágalos, abwechslungsreiche und anspruchsvolle 
Konzertprogramme.

Der Eintritt zu beiden Konzerten ist frei. Am Ausgang wird 
um eine Spende gebeten.
Chor und Solisten freuen sich auf zahlreiche interessierte 
Zuhörer.

Letztjähriges Männerchorkonzert in der Hausacher Dorf-
kirche Quelle: privat (K.Torge)

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland
Gemüse- oder Blumensamen selbst gewinnen
Sommerzeit ist Erntezeit! In den ländlich geprägten 
Gebieten wie der Ortenau ist vielfach noch ein eigener 
Nutzgarten mit Kräutern, Gemüse, Beerensträuchern und 
Blumen vorhanden. Viele schätzen die Ernte aus dem 
eigenen Garten, denn das Gemüse oder Obst ist frisch, reif 
geerntet, muss nicht aufwendig verpackt, gelagert oder 
transportiert werden, und man weiß genau, was man isst 
und wie es produziert wurde. Allerdings ist man beim 
Saatgut oder den Setzlingen in der Regel auf das ange-
wiesen, was zum Kauf angeboten wird – und das sind viel-
fach Produkte der großen Saatguthersteller, die eng mit der 
chemischen Industrie in Verbindung stehen, wie z.B. Bayer, 
Monsanto etc. Häufig handelt es sich dabei um Hybrid-
sorten (meist mit der Bezeichnung F1 gekennzeichnet), also 
spezielle Züchtungen, die nur für eine einzige Generation 
schöne Pflanzen und gute Erträge erbringen. Selbst Samen 
gewinnen und diese Pflanzen dann weiter anzubauen, ist 
damit kaum möglich, da die nächste Pflanzengeneration 
dann nicht mehr die gleichen Eigenschaften aufweist wie 
die Ursprungspflanze. Außerdem berücksichtigt die profes-
sionelle Züchtung häufig zwar Merkmale wie hoher Ertrag, 
gleichförmiges Aussehen und gute Transportfähigkeit, 
vernachlässigt aber Aspekte wie Geschmack, Vitaminge-
halt, regionale Anpassung und vieles mehr. Die Vielfalt der 
Kultursorten und die Unabhängigkeit der Gärtner*innen 
und Landwirt*innen geht dabei verloren.
Darum ruft das Aktionsbündnis „Gentechnikfreie 
Ortenau“, in dem sich unter anderem das BUND-Umwelt-
zentrum Ortenau und der Kiebitz e.V. Haslach engagieren, 
dazu auf, samenfeste Sorten zu erhalten – also solche, die 
seit vielen Jahren immer wieder selbst nachgebaut werden. 
Jetzt im Sommer können vielfach Samen von Gemüse, 
Kräutern und Blumen geerntet werden. Insbesondere das 
Saatgut von Tomaten, Erbsen, Bohnen, Stockrosen oder 
Ringelblumen sind leicht zu gewinnen und auch für 
Anfänger geeignet. Genaue Anleitungen dazu sind im 
Internet zu finden. In Gläsern oder Stoffsäckchen gelagert 
halten sie sich meist sogar mehrere Jahre und ermöglichen, 
auch in Zukunft wieder das anzubauen, was man kennt 
und was gut gediehen ist. Da Saatgut meist sehr reichlich 
gewonnen werden kann, bietet das Aktionsbündnis auch 
im nächsten Frühjahr wieder einen Pflanzen- und Samen-
tauschtag an, bei dem man den Samen tauschen oder 
verschenken und so dafür sorgen kann, dass gute, regional 
erprobte Sorten nicht verloren gehen. Wichtig ist dafür, die 
Samen gut zu kennzeichnen und Infos über Aussehen und 
Größe, evtl. mit Bild, beizufügen, damit man vermitteln 
kann, um was es sich genau handelt.
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Demenzagentur Kinzigtal
Demenz – wer hilft den Angehörigen? 
Im Ortenaukreis sind ca. 8000 Menschen von Demenz 
betroffen. 
Die meisten Erkrankten werden zu Hause von ihren Ange-
hörigen gepflegt und betreut. Pflegende Angehörige brau-
chen in dieser Situation Beratung und Unterstützung durch 
andere, um den Belastungen der Pflege gewachsen zu 
sein. 
Die Demenzagentur Kinzigtal arbeitet mit allen Diensten 
der Altenhilfe, mit Behörden, Kranken- und Pflegekassen 
zusammen. 
Die Beratungsstelle bietet auch spezielle Kurse für Ange-
hörige und Begleitung in zwei Angehörigengruppen in 
Haslach und Zell an. Sie berät über Finanzierungsmöglich-
keiten und über Hilfeangebote, hilft bei der Leistungser-
schließung und erstellt auf Wunsch eine individuelle Hilfe-
planung. 
Das Beratungsangebot der Demenzagentur steht allen 
Ratsuchenden kostenlos zur Verfügung. Hausbesuche sind 
nach Absprache möglich. Die Arbeit der Demenzagentur 
wird unterstützt aus den Mitteln der gesetzlichen Pflege-
versicherung, des Ortenaukreises, der kinzigtäler 
Kommunen und der AG Pflege und Versorgung Kinzigtal. 
Kontaktadresse: 
Demenzagentur Kinzigtal 
Klaus Allgaier , Sandhaasstr.4, 77716 Haslach 
Tel: 07832 99955-220, Mail: kontakt@iav-kinzigtal.de, 
www.iav-kinzigtal.de

Kurs „Nichtraucher in sechs Wochen“ 
Die Fachstelle Sucht des Baden-Württembergischen 
Landesverbandes für Prävention und Rehabilitation in der 
Grabenallee 5 in Offenburg bietet ab Mittwoch, 23. August 
2017, 18:00 Uhr, wieder einen therapeutisch geleiteten 
Raucherentwöhnungskurs an. Das Programm basiert auf 
dem wissenschaftlich anerkannten Modell der Universität 
Tübingen „Nichtraucher in sechs Wochen“. Der Kurs wird 
von den meisten Krankenkassen bezuschusst. Infos und 
Anmeldungen, Tel. 0781 / 91 93 48 - 0. 

Fortsetzung der Veranstaltungsreihe  
LEADER-Ideenwerkstatt

Der Verein Regionalentwicklung Mittlerer Schwarzwald 
e.V. lädt während der Laufzeit des aktuellen Projektauf-
rufs wieder zur Veranstaltungsreihe „LEADER-Ideen-
werkstatt“ ein. Hier können potentielle Projektträger in 
zwangloser Atmosphäre ihre Projektideen vorstellen, mit 
Experten diskutieren und weiterentwickeln.
Sie haben eine Projektidee und überlegen, ob Sie diese 
mithilfe des europäischen Förderprogramms LEADER 
verwirklichen möchten? Sie möchten Ihre Idee zunächst 
mit Experten und weiteren engagierten Akteuren des länd-
lichen Raums diskutieren, bevor Sie einen Förderantrag 
stellen? Sie möchten ein konkretes Projekt weiterentwi-
ckeln?
Dann bringen Sie Ihre Idee in die LEADER-Ideenwerk-
statt ein: am 27. Juli 2017 in Hofstetten (Gasthaus Drei 
Schneeballen) und am 3. August 2017 in Schiltach (Aich-
halder Mühle), jeweils ab 17 Uhr.

Die Teilnahme ist aus organisatorischen Gründen nur mit 
Anmeldung möglich. 
Online-Anmeldung und weitere Informationen finden Sie 
auf www.leader-mittlerer-schwarzwald.de in der Rubrik 
Aktuelles. Anmeldefrist ist der 24. bzw. 31. Juli 2017.

Kontakt:
LEADER-Geschäftsstelle Mittlerer Schwarzwald
Hauptstr. 5
77761 Schiltach
Tel. 07836/955 -779 oder -833
E-Mail: info@leader-mittlerer-schwarzwald.de 

Für Kurzentschlossene
Familienfreizeit im Schwarzwald!
Der Jugendverband DJO-Deutsche Jugend in Europa bietet 
vom 18. bis 25. August 2017 im Ferienheim Aschenhütte in 
Bad Herrenalb eine Familienfreizeit an. Eine schöne 
Möglichkeit mit dem eigenen Kind (bis 14 J.) zusammen in 
netter Gesellschaft die Ferien zu verbringen. 
Unter der Leitung eines ausgebildeten Leitungsteam gibt 
es ein buntes gemeinsames Programm, bestehend aus 
basteln, spielen, wandern, baden, Lagerfeuer, Schatzsuche 
im Wald und einige Ausflüge in die Umgebung. Durchge-
führt wird diese kostengünstige Familienfreizeit im „Feri-
enheim Aschenhütte“, einer DJO eigenen Jugendbildungs-
stätte. Jeder Familie steht ein eigenes Familienzimmer zur 
Verfügung.
Da noch einige Plätze frei sind, freuen wir uns auf Anmel-
dungen an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schloss-
straße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen 
gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 
Handy 0172-6326322, 
Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, e-Mail: zentrale@djobw.de
www.djobw.de.

Krebskranke Kinder?
Wir helfen!
Wir wollen, dass den krebskranken
Kindern wirksam geholfen wird und
unterstützen daher seit vielen Jahren
die Forschung an der Universitäts-
Kinderklinik in Freiburg. Und auch
unser Elternhaus mit 73 Betten –
direkt neben der Uni-Kinderklinik
– trägt wesentlich zur besseren
Betreuung der kleinen Patienten und
den betroffenen Eltern bei.

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche
Unterstützung des Verlages.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg · Telefon 0761/275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Hilfe, die wirklich ankommt!
• Sparkasse Offenburg/Ortenau
DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG

• Volksbank in der Ortenau
DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1

• Volksbank Lahr
DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH

Ihre VERANSTALTUNG soll in der
MITTELBADISCHEN PRESSE
und ONLINE veröffentlicht werden?

Einfach eintragen auf www.bo.de/events
Fotos und Texte zur Veröffentlichung auf
den Zeitungsseiten mailen Sie bitte an
sieben-live@reiff.de


